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Abonnements⸗Einladnug. 


Wir eröffnen hiermit ein neues Abon⸗ 
nement für die Monate Mai und 

uni für die einmal täglich 
erſcheinende Stettiner Zeitung mit 
74 Pfg. Beſtellungen nehmen alle Poſt⸗ 
anſtalten an. Die Stettiner Zeitung wird 
bereits Abends ausgegeben. 

Die Redaktion. 


Im Abgeordnetenhauſe 
ergriff geſtern nach Begründung des Initiativ⸗ 
autrages auf Bereitſtellung von 12 Millionen 
Mart zur inneren Koloniſation durch den 
Abg. Bockelberg der Vizepräſident des Staats- 


miniſteriums das Wort, um zu erklären, daß 


die Staatsregierung ſelbſtverſtändlich zu 
einem fo weittragenden Antrage noch keine 
Stellung habe nehmen können, er erkläre 
aher mehr perſönlich, daß er dem Ziele des 
flatrages wirkſamer Förderung der Aufthei⸗ 
Bad unhaltbarer größerer Beſitzungen in 
auerſtellen durchaus zuſtimme. Bedenklich 
8 rde es ſein, wenn man auch die Beſchaffung 
nie Wohnungen für ſtädtiſche Arbeiter, welche 
Baht Aufgabe des Staates ſein könne, in den 
ereich des Geſetzes ziehe; auch frage es ſich, 
ob der in Ausſicht genommene Betrag zureiche, 
ſowie, ob nach den bisherigen Erfolgen der 
entengutsgeſetzgebung und angeſichts der 
Thatſache, daß die Zahl der Bewerber um 
entengüter wieder zunehme und das 
iſchenkreditsgeſetz anfange, zu wirken, ein 
Bedürfniß vorliege, jetzt ſchon wieder mit all 
gemeinen Maßregeln vorzugehen. Es ver⸗ 
diene Erwägung, ob nicht zunächſt mit der 
vinz Oſtpreußen, in welcher die Entvölke⸗ 
kung des platten Landes den größten Um⸗ 


gang annehme, ein Verſuch gemacht werden 


er Die private Anſiedelungs⸗Thätigkeit 
Re nicht. ausgeſchloſſen werden, fie müſſe 
er unter ſtaatliche Kontrolle geſtellt fein. Es 


Ei 5 eine Anweiſung erwogen, durch welche 
n 


0 interbehörden beſtimmte Normen über 
zie bei der Gründung neuer Kolonien für 
fentliche Einrichtungen zu ſtellenden An⸗ 
forderungen gegeben werden ſollen, um zu 
verhüten, daß ſehr ungleichmäßig verfahren 
Yan: durch übertriebene Anforderungen die 
Anſiedelungsthätigkeit erſchwert 
we de. Im weiteren Verlaufe der Diskuſſion 
delärten ſich ſämtliche Redner mit dem Ziele 
den vorliegenden Geſetzentwurfes einverſtan⸗ 
san. Einige Einzelheiten, wie die Zuſammen⸗ 
g der in Ausſicht genommenen Antaufs- 
Sumiffion, wurden bemüngelt, von anderer 
a eite aber mit der Motnbendigfeit begründet, 

em Herrenhauſe die Zuſtimmung dadurch zu 
exleich n, daß das Anſiedelungsgeſchäft an 
erweckende Behörde übertragen werde. N 

er Miniſter für Landwirthſchaft ſprach ſich 
gleichfalls im Ganzen für die von dem Geſetz⸗ 
urf verfolgten Tendenzen aus, befürchtete 
Por, daß bei zu raſchem Vorgehen in anderen 
Weſbinzen der Anſiedelungskommiſſion für 

eſtpreußen und Poſen die Arbeit erheblich 


unnöthig 


3 chwert und der Zuzug deutſcher Elemente 


Dem jenen Oſtmarken ferngehalten werde. 
Ju | Abgeordneten Dr. Crüger, welcher bei 
Zustimmung zu der Tendenz des Entwurfes 
0 Ganzen ſich doch die Unterſtellung nicht 
gen konnte, daß man wohl beabſichtige, 
it taatsmitteln nothleidenden Großgrund- 
ſegibern gute Kaufpreiſe für ihre Güter zu. 
rn und dem Großgrundbeſitz die Gewin⸗ 
ung von Arbeitskräften zu erleichtern, ant⸗ 
wortete in dem Schlußwort der Abg. Freiherr 
don Wangenheim ſehr nachdrücklich. Der An⸗ 
trag wird an eine Kommiſſion von 14 Mit- 
gliedern verwieſen. 


Oeſterreichiſche Kanalvorlage. 
Im öſterreichiſchen Abgeordnetenhaus 
Anterbreitete geſtern am Schluß der Sitzung 
r Miniſterpräſident die Waſſerſtraßenvorlage 
und führte dabei in längerer Rede aus, die 
Regierung ſei ſich der Größe und Bedeutung 


—— 


„Ohne Examen“ 


oder: 
„Im Schatten erblüht“. 


Original⸗Roman von John-Arnſtadt. 
[14] Nachdruck verboten. 


Glockenläuten 
geller Tag, Pfingſtmorgen, 
atte das Zimmer verlaſſen; 
raußen lachen und lärmen mit meinen Ge- 

wiſtern. „Nachtkittel⸗Königin“, 
Gert. 
RD bangend nach Melanie hinüber, ſie 

au 


as Haar aus der Stirn mit ihrer zarten, jetzt 
o kalten Hand, „habe ich Dich erſchreckt dieſe 
acht? Du ſiehſt ſo blaß aus! Heute iſt mir 
anz wohl. Wir wollen jetzt zuſammen früh 
flicken und uns ſchön machen, recht ſchön, Lieb⸗ 
ing Und wenn die Andern in der Kirche 
ad, leſen wir ein frommes Lied; dann führſt 
Du mich in den Garten, weißt Du, in die 
Nelängerjelieberlanbe, und hilfſt mir Pläne 

mieden zu unſerm Gartenfeſt. Es muß 
ald ſein, Kleine, ſchon Mittwoch oder Don⸗ 
nerſtag nachher reiſen wir, Heinrich und ich, 
— Bad. — Und nun ſchwöre mir, Niemand 
zu Pörſt Du, keiner Seele — von dieſer Nacht 
ter agen. Ich hätte nicht ſingen dürfen; wei⸗ 

iſt es nichts. — Schwöre, Adele.“ | 
1 Was ſollte ich nur thun? Ich kniete vor 
hren Bett nieder und legte meine Stirn auf 
lage, Fände. „Nur dem Arzte laß es mich 
bereut, flebte ich, doch all’ mein Bitten war 
br eblich; fie hob meinen Kopf empor und 
a mich an wie ein verwundetes Reh, mit 
zerreißendem Ausdruck; 


Anzeigen: die Kleinzeile oder deren Raum 15 &, Reklamen 30 &. 


n 
Der! 


f ſpottete bürdete 
Erſchrocken ſprang ich auf und blickte 
5 den Risen ee be) 
= gerichtet in den Kiſſen und winkte mir nem Vater in das Gebirge reifen wollte bis 
achelnd, zu ihr zu kommen. Wie flog ich hin! zu dem Geſellſchaftstage, 
Armes Kind“, ſagte ſie zärtlich und ſtrich mir 


mit 


3—4, 


Haus 


aber auch des Ernſtes der Sache bewußt. 
Denn was jetzt unternommen werde, ſei für 
Oeſterreich eine ganz neue Aufgabe. Bis jetzt 
beſitze Oeſterreich nur einen ganz kurzen Kanal; 
nun ſollen Kanäle durch ganze Länder gebaut 
und Flußregulirungen auf weite Strecken vor⸗ 
genommen werden. Die Baukoſten würden 
wahrſcheinlich weitaus größere ſein als ange⸗ 
nommen werde — ca. 750 Millionen Kronen. 
Auch bei den Einnahmen werde wahrſcheinlich 
ein nicht geringes Defizit für geraume Zeit 
ſich ergeben. Nachdem jedoch die geſamte Be⸗ 
völkerung der betheiligten Länder die Her⸗ 
ſtellung der Kanäle verlangt und die Opfer 
auf ſich nehmen wolle, ſei es Pflicht der Regie⸗ 
rung, dieſelben nicht vorzuenthalten. Die 
Landwirthſchaft komme bei den billigen Ta⸗ 
rifen zunächſt in Betracht, ſodann die Zucker⸗ 
induſtrie, welche durch die Konkurrenz Ungarns 
und des Auslandes gefährdet ſei, ebenſo die 
Textilindustrie, welchen Beiden geholfen wer⸗ 
den müſſe. Ein geeignetes Mittel hierzu ſeien 
die Kanäle, welche einen billigen Bezug von 
Kohlen und Rohſtoffen auf dem Waſſerwege 
ermöglichten. Das geſamte Waſſerſtraßennetz 
im Norden der Monarchie müſſe der Förderung 
der geſamten Produktion dienſtbar gemacht 
werden. Die Landwirthſchaft, die Induſtrie 
und der Handel müßten billigere Wege nach 
auswärts finden und dadurch zu einem er⸗ 
weiterten Export gelangen. Der Minijter- 
präſident ſchließt: „Wir hofften von Anfang 
an und wollen noch immer hoffen, daß wir 
durch eine großzügige Hebung der Volks- 
wirthſchaft und energiſche Geltendmachung der 
kulturellen und materiellen Intereſſen aller 
Volksſtämme des Reiches dem inneren Frieden 
am beſten dienen.“ (Lebhafter Beifall.) Der 
Miniſterpräſident empfiehlt die dringliche Be⸗ 
handlung der Vorlage. Neuerlicher lebhafter 
Beifall. Das Abgeordnetenhaus ſetzt dann die 
Debatte über die Gebührennovelle fort, worauf 
die Verhandlung abgebrochen wird. — Der 
Motiven⸗Bericht des Waſſerſtraßen-Geſetzes 
hebt hervor, es handle ſich um die Herſtellung 
von 16—17.000 Km. Waſſerſtraße unter Zu⸗ 
grundelegung der Befahrungsmöglichkeit durch 
Schiffe von 600 Tonnen. Der Geſamtkoſten⸗ 
aufwand dürfte 750 Millionen Kronen be- 
tragen. In Betreff der finanziellen Rentabi⸗ 
lität wird hervorgehoben, daß die Ueberwin⸗ 
dung der Waſſerſcheiden der Löſung der Auf⸗ 
gabe in Oeſterreich-Ungarn größere techniſche 
Schwierigkeiten biete als anderwärts und 
hierdurch auch der finanzielle Kalkül weſentlich 
beeinflußt werde. Andererſeits dürfe an die 
Sache nicht kleinmüthig herangetreten werden. 
Die Regierung ſei entſchloſſen, fürs Erſte nicht 
auf finanzielle Rentabilität & rechnen, ſon⸗ 
dern auf die wirthſchaftlichen Erfolge zu ſehen. 
Die Regierung glaube, der Nutzen des Baues 
für die wirthſchaftliche Entwickelung Oeſter⸗ 
reich⸗Ungarns werde die vom Staat und den 
Kom wendeten Koſten auf⸗ 


— 


Eine 1 age“. 
In Paris wurde auf Anzeige der Eifen- 
werkgeſellſchaft Commentry ein öſterreichiſcher 
Unterthan, der Haushofmeiſter Stefan Jova⸗ 
nowitſch, wegen Verdachts der Spionage ver— 
haftet. Jovanowitſch ſuchte ſich die Geheim⸗ 
niſſe der A von Kanonenſtahl zu ver⸗ 
ſchaffen. In Montlucon ſind vier Mitſchuldige 
verhaftet worden, darunter befinden ſich zwei 
Angeſtellte des Eiſemwerks. Man nimmt an, 
daß die Verhafteten nicht im Stande geweſen 
ſind, ſich Informationen zu beſorgen. Der 
verhaftete Jovanowitſch war ſeit dem Jahre 
1897 Angeſtellter in dem Chatham -Hotel in 
Paris und kam aus London, wo er feine Lehr⸗ 
zeit durchgemacht hatte. Er ſprach mehrere 
Sprachen, war ein guter Beamter und ging 
wenig aus. Während ſeiner freien Zeit kam 
er indeſſen mit verdächtigen Perſonen zuſam⸗ 
men, wodurch man auf ihn aufmerkſam wurde. 
Er wurde ſeitdem beſonders beobachtet. Im 
Monat Oktober begab er ſich unter dem Vor— 
wand, ſich in der franzöſiſchen Sprache zu ver⸗ 
vollkommnen, mit Urlaub nach Montlucon. 
Schließlich wurde er geſtern nach Vernehmung 
des mit ſeiner beſonderen Ueberwachung be- 
auftragten Kommiſſars und auf die Klage der 


lächelnd, erfreuend, von bezauberndem Weſen. 
Außer Morgenkaffee und Abendeſſen wurden 
alle Mahlzeiten im Walde genommen, denn 
das Wetter war köſtlich warm und ſonnig. 
Auch Baron von Dornbach wurde eingeladen, 
viel öfter, denn ſonſt, und Herr Waldeck wußte 


a l es ſtets fo einzurichten, daß ſein uachbarlicher 
weckte mich, es war ſchon Gaſt an meiner Seite oder mir gegenüber ſaß: 
und Grethchen doch kein Wort, kein ü 
ich hörte ſie an 


Blick des Barons rührte 
jenes geheimnißvolle Nachtwandeln in 
unſerm Garten, und deß war ich froh. Melanie 
te ihm und mir eine wahre Laſt von 
Aufträgen auf für das Gartenfeſt, zumal ihr 
mit ſeinen Schwiegereltern und mei⸗ 


' „um Platz zu 
ſchaffen“, wie er ſagte; Haus, Hof und Garten 
wimmelten ja von fremden Menſchen, von 
Arbeitsleuten und Guirlanden bindenden 
Dorfkindern; Koch, Konditor und Kellner 
waren aus P. herberufen; ſie belagerten 
Küche, Keller und Vorrathskammern 
ihrem Rüſtzeug, daß wir Einheimiſchen 
uns kaum durchwinden konnten. Ich wußte 
nicht, wohin | 
Arbeit; bald riefen fie mich hier, 
und unten; die Kinder zu dem, was ich ihren 
kleinen Händen übertragen hatte, 
Dornbach in den Saal, wo die Tapezierer ar⸗ 
beiteten und lange Tafeln zum Abendeſſen 
gedeckt wurden. Ein Glück, daß mein Mütter⸗ 
chen neben mir ſtand mit Rath und That! 
Wie hätte ich die mir geſtellte Rieſenaufgabe 


ſonſt bewältigen können; ich war ja noch ſo ſie die Klingel und b 
unerfahren, denn bei uns daheim hatten wir Stubenmädchen: 


weder Geſellſchaften beſucht, 
„Bleibe um Frau Doktor, 
ſchon allein beſorgen; aus Dir wird mein Leb 
tag keine Hausfrau,“ lachte ſie mitleidig, und 


noch gegeben. 


Geſellſchaft Commentry hin um 2 Uhr in dem 
Chatham⸗Hotel verhaftet; vorgefundene zahl⸗ 
reiche, in deutſcher Sprache abgefaßte Papiere 
führten zur Ermittelung ſeines Wohnſitzes. 
Jovanowitſch hatte Arbeiter in Montlucon be⸗ 
auftragt, ihm die Vorgänge bei der Herſtellung 
des Kanonenſtahls mitzutheilen, aber in Folge 
der Ueberwachung konnten ihm Schriftſtücke 
nicht geliefert werden. Unter den vier in Com⸗ 
mentry verhafteten Perſonen ſind am ſchwer⸗ 
ſten belaſtet der Werkmeiſter Gigouret und der 
ehemalige Steuerbeamte Marandon; dieſe und 
der Gaſtwirth Guillaumin ſowie der Arbeiter 
Desarmien wollten am nächſten Montag heim⸗ 
lich Commentry verlaſſen, angeblich um nach 
Deutſchland abzureiſen, wo ein Ofen commen⸗ 
tryſcher Anlage konſtruirt werden ſollte. Die⸗ 
ſer Ofen liefert das für Geſchoſſe wichtige 
Chromeiſen, das in Commentry wohlfeiler als 
anderwärts erzeugt wird und einen Export⸗ 
artikel bildet. Jovanowitſch' Verſchulden iſt 
nicht leicht formulirbar. Unter den das Fabrik⸗ 
geheimniß ganz allgemein ſchützenden Para- 
graphen fallen wohl die Angeſtellten, ob aber 
ihre Helfershelfer, iſt fraglich. Die Fabrik hat 
gegen Jovanowitſch keine Klage eingebracht. 
Commentry iſt Privatunternehmen. 


Die bewaffnete Macht Japans 
wird für das Ende des laufenden Jahres wie 
folgt berechnet: Das Landheer zählt insgeſamt 
603 116 Mann mit 30 000 Pferden, von denen 
326 068 auf die aktive Armee, 179 887 auf die 
Reſerven und 97 151 auf die Territorial-Armee 
entfallen. Die nach preußiſchem Muſter ge- 
gliederte Infanterie umfaßt 13 Diviſionen, die 
Kavallerie ebenſoviel Regimenter, die Ar⸗ 
tillerie 78 Feld⸗ und 39 Gebirgsbatterien, fer⸗ 
ner 6 Regimenter Belagerungs und Feſtungs⸗ 
artillerie. Die Infanterie führt als Hand⸗ 
feuerwaffe ein Magazingewehr, die Kavallerie 
einen Karabiner; beide Waffen find japaniſcher 
Konſtruktion. Die Artillerie iſt mit Schnell⸗ 
feuergeſchützen, größtentheils neueſter Kon⸗ 
ſtruktion, ausgerüſtet, und der Bedeutung 
ſtrategiſcher Punkte im Innern des Landes 
und an den Küſten iſt durch fortifikatoriſche 
Arbeiten Rechnung getragen. Dem Landheer 
ſteht die Flotte ebenbürtig zur Seite. Sie 
zählt 6 erklaſſige Schlachtſchiffe von 12 500 bis 
15 000 Tons, 7 Kreuzer erſter Ordnung mit 
einem Tonnengehalt von 10000 Tons, 6 Kreu⸗ 


orpedobootszerſtörer einen wichtigen Beſtand⸗ 
Die Geſamtzahl de ö 


theil der Flotte. 5 der Beſatzu 
beläuft ſich auf etwa ann. nn 


Die Wirren in China. 
„ Die Aufgabe der verbündeten Truppen, 
die dinefifehen Streitkräfte unter Jin, die noch 
diesſeits der großen Mauer in Petſchili ſtan⸗ 
den, zum Zurückgehen hinter die vereinbarte 
Demarkationslinie zu zwingen, war zunächſt 
ohne Blutvergießen erledigt worden. Mög⸗ 
licherweiſe iſt die Angelegenheit aber noch 
nicht abgethan. Eine geſtrige Meldung der 
„Agence Havas“ aus Peking beſagt: Die 
regulären chineſiſchen Truppen, welche ſchein⸗ 
bar einen allgemeinen Rückzug angetreten 
hatten, ſind an einer anderen Stelle wieder 
ſichtbar geworden. An die chineſiſchen Bevoll⸗ 
mächtigten iſt die Forderung endgültiger 
Räumung geſtellt worden. General Bailloud 
verhält ſich weiter abwartend, da er den Befehl 
erhalten hat, nichts zu unternehmen, bevor 
man feſtgeſtellt hat, welche Wirkung die bezüg⸗ 
lichen kaiſerlichen Edikte haben. 

Wie aus Grimma berichtet wird, hat 
Graf Walderſee nach einer dort vorliegenden 
Kriegsminiſterialverfügung an König Albert 
berichtet, daß ſich die dem Expeditionskorps 
angehörenden ſächſiſchen Truppen durch ihre 
hervorragenden Leiſtungen und ihren friſchen 
ſoldatiſchen Geiſt ſeine wärmſte Anerkennung 
erworben haben. Beſonders erwähnenswerth 
ſei ein Erkundigungsritt des Oberleutnants 
Kirſten vom 2. Königin ⸗Huſaren-Regiment 
Nr. 19, welcher, mit 20 Reitern am 20. Januar 


and auf ein Buch, in welches ſie 
eben geſchrieben haben mochte. War es ein 
Tagebuch? Ich hatte dieſe goldſchnittblitzenden 
Blätter noch nicht geſehen, trotzdem ich beinahe 
nie von ihrer Seite gekommen war in all' den 
Wochen. 
„Was willſt Du, Herzchen?“ fragte ſie mild 
und ſchob die grüne Platte ſammt Allem, was 
darauf lag, halb zurück. 
„Störe ich?“ 
„Doch nicht. Haft Du mir etwas zu jagen?” 
„Mamachen ſchickt mich, Dir Geſellſchaft 
zu leiſten; ich ſei zu nichts zu gebrauchen in 
der Wirthſchaft,“ ſagte ich luſtig; aber ſie lachte 
nicht, wie ich erwartet hatte; tiefernſt und 
ſinnend glitten ihre Blicke über mich hin und. 
wie Enttäuſchung klang es aus ihren Worten: 
„Glaubſt Du es auch, Kind? 
kein Hausfrauentalent?“ 
Wozu fie nur fragte! Wollte fie mich ver⸗ 
heirathen? An den Baron? — 


legte ſie die 


Auswahl herübergeſchickt hatte, 
malte Blättchen mit ſcherzhaften 


niedlich be⸗ 
Verſen. Ich 
hatte mich abermals verrechnet, indem ich 
ſten Gedanken auf die Spielerei lenken zu 


trafl Jaron Doch da fielen ſtrahlten mir entgegen. 
derart mir die Menukarten ein, die er zur Anſicht und Stoff entſcheideſt Du Dich?“ 


Hamburg William Wilkens. In Berlin, Fam 
mut a. M 8 


1901 aufbrechend, auf verſchneiten Gebirgs⸗ 
pfaden in dreieinhalb Tagen 210 Kilometer 
zurücklegte und einen chineſiſchen Poſten mit 
Umſicht und Entſchloſſenheit überfiel. 

Der „Times“ wird aus Peking gemeldet: 
Der Geſamtbetrag der Entſchädigungsforde⸗ 
rungen, welche die Geſandten angemeldet 
haben, beläuft ſich bereits auf mehr als 65 
Millionen Pfund Sterling. Die Forderung 
Rußlands beträgt 16,9 Millionen Pfund für 
Kriegskoſten und Entſchädigung der trans⸗ 
mandſchuriſchen Bahn und 12 Millionen 
Pfund für Verluſte Privater. Für jeden 
Monat nach dem 1. April 1901 werden weitere 
200 000 Pfund verlangt. Italien verlangt 
eine Entſchädigung von 2800 000 Pfund 
Sterling und 100 000 Pfund für jeden Mo⸗ 


Pfund, falls die Räumung nicht vor dem 
nächſten Winter erfolgt iſt und 1,14 Millionen 
Pfund zur Entſchädigung Privater. 


Ueber die deutſche Kriegsflotte in den 


ſchrieben: „Die Anweſenheit der deutſchen 


nachgiebigeren Haltung zu bewegen. Man 
glaubte auf chineſiſcher Seite feſt, daß der vom 
Kriegsbereitſchaft ſich auch auf diejenigen 
Marinetheile beziehe, 
nung der Chineſen 

Yangtje-Thal zufallen mußte. 


Admiral Bendemann beſtärkte die Chineſen 


den Hof in Sianfu zu ſchleunigem Handeln 
wegen. 
und wird in ähnlichem Sinne gewirkt haben. 


Der ſüdafrikauiſche Krieg. 


Während des Einpfanges 
der Frau Botha. 


rößere Verheerungen im engliſchen Heere an. 
Im engliſchen Unterhaus erklärte geſtern 


der Abweſenheit des Oberkommiſſars Milner, 
von der man erwarte, daß ſie nur von kurzer 
Dauer ſei, in der Oranjekolonje und in Trans⸗ 


einzuführen; doch werde mit der Organiſation 
52 5 Departements auf Grund 
der Milnerſchen Vorſchläge ſo viel wie möglich 
fortgefahren. Milner werde während ſeiner 
Abweſenheit von Lord Kitchener vertreten. 


P 
Aus dem Reiche. 


Der Kaiſer trifft heute Abend 71% Uhr als 
Gaſt des Großherzogs in Eiſenach ein, nach 


Prunkmahl ſtatt, nach welchem ſich der Kaiſer 
nach der Wartburg begiebt, woſelbſt Se. Ma⸗ 
jeftät einige Tage verweilen wird. — Die Kai⸗ 
ſerin Friedrich ſandte geſtern ihre Hofdame 
Gräfin Perponcher zur Unglücksſtätte in Gries⸗ 
heim, um Erkundigungen einzuholen. Dieſe 
beſuchte die im Krankenhauſe zu Höchſt unter⸗ 
gebrachten Verwundeten. Die Kaiſerin hat 
ſofort einen namhaften Geldbetrag geſpendet. 
— Die aus Anlaß der Bonner Kaiſertage ge 
troffenen polizeilichen Maßregeln machen ſich 
auch in Köln und Umgegend bemerkbar; eine 


Kontrolle eigens hierfür beſtimmter Kriminal⸗ 
beamter. Letztere machen Beſuche in Wohnun⸗ 
gen und Arbeitsſtätten der Arbeiter und ver⸗ 
pflichten dieſe, Köln nicht zu verlaſſen, bis der 
Kaiſerbeſuch beendet ſein werde. — Der Kai⸗ 


mir ſtand in ihrer anmuthsvollen Schönheit, 


erſchien ſie mir wie eine Verkörperung des 
Ob ſie mir den Gedanken vom 
Geſicht ablas? Sie ſtrich ſanft über meine 


Frühlings. 


Augen und lächelte: 8 

„Närrchen Du! Wer weiß...“ 

Nicht weiter ſprechend, nahm ſie das Me⸗ 
daillon am goldenen Kettchen von ihrem Halſe 
und hing es mir um. 
ling, wenn ich — nicht mehr hier bin,“ ſagte 
ſie leichthin und wandte ſich, ohne viel auf 
meine Dankesworte zu hören, dem eben ein- 
tretenden Mädchen mit dem Korbe zu, ſchlug 
eigenhändig das weiße 
zurück und ſchickte die Dienerin hinaus. 

Für Kleiderſchönheit habe ich nimmer viel 
Verſtändniß gehabt, aber ich ſtand doch in 


Haſt Du wirklich 1 Bewunderung vor dem Korbe: drei 


nzüge zarteſter Farbe mit dazu paſſendem 
Blumenſchmuck und Handſchuhnaar 
„Wähle! Für welchen 
fragte Melanie. 
Ich prüfte lange, ehe ich überzeugungsvoll 
antwortete: „Weiß trägſt Du alle Tage, für 


Fächer, 


ich mich zuerſt wenden ſollte vor trug ſie bei mir im ledernen Margarethen⸗ Blau haſt Du noch Zeit, aber dies Roſa — 
bald da, oben täſchchen und breitete ſie vor ihr aus; doch ich o wie ſchön! Nimm es Melanie.“ Sie lächelte 


gar eigen: „Willſt Du es anprobiren? Bitte 


Herr von glaubte fie zu zerſtreuen, ihre gewiß ſehr ern⸗ gleich!“ 


Ich mußte ſie verwundert anblicken. „Ich? 


nat nach dem 1. Mai d. J., ſowie noch 160 000 


chineſiſchen Gewäſſern und ihre Wirkung auf 
die diplomatiſchen Verhandlungen wird der 
„Welt⸗Korr.“ aus Shanghai, 16. März, ge⸗ 


Panzer in der Yangtſemündung hat erheblich 
dazu beigetragen, den chineſiſchen Hof zu einer 


Grafen von Walderſee erlaſſene Befehl zur 


denen nach der Mei⸗ 
ein Angriff auf das 
Die zufällige 
gleichzeitige Anmuſterung von Lootſen durch 


noch in ihrem Glauben, und die Vizekönige 
des Nangtſebeckens thaten ihr Möglichſtes, um 


im Sinne der Forderungen der Mächte zu bo⸗ 


Auch der Telegraphendirektor Scheng 
ſtand in eifrigem Depeſchenverkehr mit Sianſu 


einer Abord⸗ 
nung des niederländiſchen Südafrika⸗Bundes 
dementirte der Präſident Krüger ausdrücklich 
alle neueren Meldungen von etwaigen Frie⸗ 
densverhandlungen oder einer Friedensmiſſion 

In London beginnen die Meldungen von 
der Verbreitung der Peſt in Südafrika großes 
Unbehagen hervorzurufen. Die Peſt tritt auch 
ſtark im Oranjeſtaat auf und richtet täglich 


Chamberlain, es ſei nicht beabſichtigt, während 


vaal in vollem Umfange die Zivilverwaltung 


großem Empfange findet im Stadtſchloß ein 


ganze Anzahl Arbeiter ſteht unter ſtändiger 


„Denke an mich, Lieb⸗ 


verhüllende Tuch R 


Sonn ag, 28. April. 


Annahme von Anzeigen Brelteſtr. 41—42 und Kirchplatz 8, 


Vertretung in Deutſchland: In allen 


größeren Städten 
R. Moſſe, Haaſenſtein & Vogler, G. L. Daube, 


5 
uva dank. erlin Bernh. Arndt, Max Gerſtmann. 
Elberfeld W. Lhiemes Halle g S. Sul Baud 4 Ce 


b . 
Heinr. Eisler. Kopenhagen Aug. J. Wolff & Fo. 
— — nn — — 


ſer hat dem Vorſitzenden des Provinzial-Land« 
tages der Provinz Brandenburg, Wirklichen 
Geheimen Rath Dr. v. Levetzow, die Brillanten 
zum Rothen Adlerorden erſter Klaſſe mit 
Eichenlaub verliehen. — Der General der Inf. 
3. D. v. Seeckt iſt gelegentlich ſeines Dienſt⸗ 
jubiläums geſtern zum Chef des in Köln 
ſtehenden Inf. Regts. Freiherr v. Sparr (3. 
weſtf.) Nr. 16 ernannt worden, bei dem er vor 
50 Jahren als Fähnrich eingeſtellt worden iſt 
und dem er dann bis 1862, die letzten 4½ Jahre 
als Regimentsadjutant, angehört hat. — Die 
Stadtverordneten von Krefeld beſchloſſen end⸗ 
gültig den Bau eines Rheinhafens bei Linn 
für 11 Millionen Mark. — Die geſtern Abend 
ſtattgehabte Sitzung der ärztlichen Bezirksver⸗ 
eine in Leipzig beſchloß, den geſtrigen Be⸗ 
ſchlüſſen der Einigungskonferenz zuzuſtimmen, 
nachdem die Vertreter der Krankenkaſſe ſchon 
vorgeſtern ihr Einverſtändniß erklärt hatten. 
Der Aerzteſtreik iſt alſo beendet. — Die Spe⸗ 
zialkommiſſion des Landesausſchuſſes für die 
Steuerreformgeſetze in Straßburg i. E hat ihre 
Arbeiten beendet. Sie hat die drei Geſeßz⸗ 
entwürfe mit mehreren Aenderungen ange⸗ 
nommen, deren wichtigſte die Erhöhung des 
Satzes der Kapitalſteuer auf 3½ v. H. und 
die Ermäßigung der Grundſteuer auf den 
gleichen Betrag iſt. Die unteren Stufen der 
Gewerbeſteuer, der Lohn- und Beſoldungs⸗ 
ſteuer ſollen bis zum Betrage von 700 Mark 
von der Staatsſteuer befreit ſein. 


Deutſchland. 


Berlin, 27. April. Dem durch Aller⸗ 
höchſten Erlaß vom 28. Februar 1892 einge- 
ſetzten Ausſchuß zur Unterſuchung der Waſſer⸗ 
verhältniſſe in den der Ueberſchwemmung aus⸗ 
geſetzten Flußgebieten waren bekanntlich durch 
denſelben Erlaß zwei Fragen zur Beant- 
wortung zugewieſen worden. Die erſte bezog 
ſich darauf, ob das Syſtem, welches bei der 
Regulirung und Kanaliſirung der preußiſchen 
Flüſſe bisher befolgt iſt, zur Steigerung der 
Hochwaſſergefahr und Ueberſchwemmungs⸗ 
ſchäden beigetragen hätte. Die Frage hat der 
Ausſchuß dahin beantwortet, daß das bisher 
befolgte Syſtem zur Steigerung der Hoch⸗ 
waſſergefahr nicht beigetragen habe und daß 
ſich deshalb Aenderungen dieſes Syſtems nicht 
empfehlen. In der zweiten Frage wurde der 
Ausſchuß aufgefordert, andere Maßregeln an- 
zugeben, welche angewendet werden könnten, 
um für die Zukunft der Hochwaſſergefahr und 
den Ueberſchwemmungsſchäden ſoweit als 
möglich vorzubeugen. Der Beantwortung 
dieſer Frage mußte eine eingehende Unter⸗ 
ſuchung und Darſtellung der hydrographi⸗ 
ſchen, waſſerwirthſchaftlichen und waſſerrecht⸗ 
lichen Verhältniſſe der einzelnen Stromgebiete 
vorangehen. Die Bearbeitung dieſer Dar⸗ 
ſtellungen iſt für das Gebiet der Oder im 
Jahre 1896 und für das Gebiet der Elbe im 
Jahre 1899, für das Gebiet der Weichſel, des 
Pregels und der Memel 1900 fertiggeſtellt. 
Für das Gebiet der Weſer und der Ems nähern 
ſich die Arbeiten dem Abſchluß. Auf Grund 
der vorbezeichneten Unterlagen hat der Aus⸗ 
ſchuß die zweite Frage für das Oderſtrom⸗ 
gebiet ſowie das Elbſtromgebiet in zwei Gut: 
achten beantwortet, in denen eine Reihe von 
Maßnahmen in Vorſchlag gebracht werden, 
die zur Verbeſſerung der im Gebiet der beiden 
Ströme und ihrer Nebenfüſſe beſtehenden 
Verhältniſſe ſowohl in techniſcher Beziehung 
als auch im Wege der Geſetzgebung zu er⸗ 
greifen fein werden. Die hydrologiſchen und 
waſſerwirthſchaftlichen Arbeiten des Aus⸗ 
ſchuſſes aber bilden auch eine beſonders ge⸗ 
eignete Unterlage für die dauernde wiſſen⸗ 
ſchaftliche Behandlung des Gegenſtandes. Zu 
dieſem Zwecke iſt regierungsſeitig die Bildung 
einer Zentralſtelle für Gewäſſerkunde an⸗ 
geregt, in der das Bureau des Ausſchuſſes be. 
hufs Verwendung des geſchulten Perſonals 
demnächſt aufgehen könnte. REES: 

— Der „Köln. Ztg.“ wird aus Peters⸗ 
burg vom 24. April berichtet: Das Befinden 
des Schahs von Perſien hat ſich neuerdings 
verſchlechtert; ſein Leber- und Nierenleiden, 
ſowie die Athmungsbeſchwerden ſind ſchlimmer 
geworden. Der Kampf zwiſchen dem Groß⸗ 
vezier Asghar Chan und Kakim ul Mulk, dem 


in die wundervoll duftende roſenfarbene Hülle. 
Melanie ſelbſt befeſtigte mir Edelweißſterne 
an Bruſt und Haar und gab mir Fächer und 
Handſchuhe. Dann ſtand fie vor mir, nach⸗ 
denklich, mit gefalteten Händen. 

„Sieh' nur, wie ſchön Du biſt, Adele,“ ſagte 
ſie, nach dem großen Spiegel deutend, „ſo 
mußt Du ihm gefallen!“ 

„Wem gefallen?“ faſt erſchrocken rief ich es 
aus; meinte ſie wieder Herrn von Dornbach? 
Aber ſie gebot: „Frage nicht!“ und — Drums 
ten fuhr der Wagen mit unſern Lieben vor, 
ſie waren zurückgekehrt von ihrer kleinen 
Reiſe. 

Es war ein heißer, ſchwüler Tag, der unſe⸗ 
res kleinen Feſtes; ſogar die Abendſonne lag 
wie eine ſchwere Hand auf den armen Blumen⸗ 
köpfchen in Wald und Garten, und jeder unſe⸗ 
rer Gäſte athmete auf, ſobald die ſchattige, 
eisgekühlte Halle ihn umfing. Herr Waldeck 
hatte nämlich den großen Felſenkeller im 
Walde — ein wenig benutztes Rieſendenkmal 
ritterlich „Dornbach'ſchen“ Durſtes — zum 
Empfangsſalon herrichten laſſen, die ſteinernen 
Wände waren überall mit Tannenzweigen bes 
kleidet, Guirlanden von Waldesgrün um⸗ 
ſchlangen die eiſernen Träger, und der farbige 
Schimmer bunter Laternen und Lampen 
miſchte ſich mit dem eindringenden Abend- 


können. Ungeduldig raffte ſie die Karten zu- Wie kann es mir paſſen! Ich bin viel kleiner ſonnengold. Im Hintergrunde der mächtigen 


ſammen und gab ſie mir zurück. 
wir die Wahl dem Baron, er verſteht es beſſer 
als wir, der flotte Offizier!“ Dabei berührte 
ahl dem eintretenden 
„Den verdeckten Korb 
der Garderobe! — Wir wollen nämlich 


ſein. 


letten Du den Vorzug giebſt.“ Sie hatte den 


„Ueberlaſſen als Du und fo plump —“ | 


„Aber Deine Mama muß es doch wiſſen, ſie 
at mir Deine Maße geben müſſen für die 
chneiderin. Drolliges Mädchen! Wollteſt 


aus Du vielleicht in Deinem ſchwarzen Kleidchen 
An- die Geſellſchaft überſtrahlen?“ 

Adele; ich will es probe halten, Schatz, und Du mußt der Paris Ich ſchri 

Ich bin neugierig, welcher der drei Toi⸗ — war nicht die 

w 


chrie auf, ich altes kindiſ 


Vorhalle, da, wo feuchte Stufen und Gänge 
tiefer in den Berg hineinführten, wehrten 
Gnomen und Elfen — lauter verkleidete Kin. 
der — den Zutritt und kredenzten allerlei Ge⸗ 
tränke aus alterthümlichen, überall zuſammen⸗ 


Ten: a en, 


ach, und da ver- da athmete ich auf und ging zu ihr, der Ein- Schreibtiſch verſchloſſen und ſtand nun auf. drängte; ein ganz anderes Gefühl trieb mich, gen Melodien, ſelbſt Graf Raſch, der nicht 
Die 8 ihr, zu ſchweigen. . x 5 ſamen, zu Melanie. Ich fand ſie am Schreib- die vorgezogenen Vorhänge fiel ei meine Arme “ inniger Dankbarkeit um ihre leicht zufriedenzuſtellende Ariſtokrat, fand 
Verkehr Feen verliefen in ruhig heiterem tiſch, mit hochgeröth ngen, aiblumen zarte, ſchlanke Geſtalt zu legen, unvergleichlich.“ 


Tränen | Sonnenlidt „gedämpft herein; die 


; 12 eten Wa und dann Herrn Waldeck's Idee gan 
lanie war ſtets auf dem Platze, perlten ihr über das Geſicht. Als ich eintrat, in den Schalen dufteten, und wie ſie ſo vor fi gt.) 


. 


Seeſteuerleute zugelaſſen werden, die an die 
ſem Unterricht nicht theilgenommen haben 
Anmeldungen zu den Prüfungen ſind bis 
ſpäteſtens zum 1. Juni d. J. an den kgl. No 
vigationslehrer Birr in Grabow zu richten. 


Gunſtling des Schahs, dauert fort. Die Re- krönt. Elektriſche Birnen, die an dieſem Kreuz wehr eilten fo raſch wie möglich ge Löſchen 

ung hat in letzter Zeit hohe Steuern auf ebracht ſind, ſtrahlten in hellſtem Lichte herbei. Nach kaum vierteljtlindiger Arbeit 
die nothwendigſten Lebensmittel gelegt. Die und andere elektriſche Lichteffekte und das explodirten plötzlich die Exploſionsſtoffe, die in 
Stimmung in der Bevölkerung von Teheran farbenreiche Halbdüſter der um den Altar Thonröhren gefüllt geweſen ſein ſollen. Die 


eee 

i ieſelbe über die hohe Fleiſchſteuer, und ſie ergreifende Wirkung dieſes Kunſtwerkes. Nur bäude mit einer dichten Menge Menſchen, die ; N x 5 — W nor BER 

4 t die Schuld daran = fremden, belgi-! ſchwer trennte ſich der Kaiſer von dieſem Werkel zu den Löſcharbeiten herangezogen waren,] mit 7 — Untere neee ds den a ee = 
teuererhebern zu. ſeiner Huld und Freigebigkeit. umſtellt war. Eine Wolke von ſchwarzem etwas warmem Waſſer befeuchtet. gerichts der Graf Michael Oſſipowitſch Mion⸗ 


. — Die geſtrigen Verhandlungen der Rauch und aufgewirbelter Erde verhüllte eine a 4 iſchinski [Miaczonski Swiatsk Swiak 

Bertig, 27. April. Meber ben Befuc) def Manaltommifion haben noch teine arökere| Jeit ! FE 
ners 1 m — nzen * en er Klarheit gebracht. Ein vorher verbreitetes Steine, Holz u. w. flogen in der Luft herum, ſpringende Lack oder Schellack. Derſelbe wird Auguſtof, Gouvernement Suwalki in Ruß⸗ 
er . ñðéß ß ̃̃ n un sin Zeil lan, Wetinien verala, Sio if gapa 
eue u n, hat t igt, 0 d. en Zeile Aetz⸗Natron, das mit fü ; i eſſen Komplizen, den Agenten ZIdzislaw 
olgendes: Der Beſuch des Kaiſers und des Herr Miquel äußerte, führte die Sache nicht fort das Jammergeſchrei der Verwundeten, mischt e eee ere Erzepti (nennt ſich — 7 Ber 


onprinzen in Maria Laach war erſt am einen Schritt weiter, jo daß über die Abſichten ich ſelbſt kam wie durch ein Wunder unverletzt f f ee 5 5. N 
och angeſagt worden. Da galt es bei und den Standpunkt der Regierung nach wie davon, obgleich ich kaum 15 Meter von dem er 1 T 2 « b ren Er eriaffen. Br EN 


en Patres und den Brüdern, alle Kräfte zu vor Unſicherheit herrſcht. Im Abgeordneten⸗ Gebände, in dem die Exploſion erfolgte, ſtand.] wird in € ö f — heber die Prüf r 2 114 
einem möglichſt würdigen Empfang einzu⸗ hauſe wurde aber geſtern, wie die „Nat.-Ztg.“ Jeder, der noch dazu im Stande war, ſuchte 5 5 a — ee dung Ihe 3 7 12 Bar * 12 
jegen, und geſtern, Donnerſtag Mittag, waren angiebt, erzählt, daß im Reichskanzlerpalgisſſſich nun durch die Flucht zu retten, nach allen Waſſer geſpült, durch Eſſigwaſſer gezogen und den Univerfitäten zugelaſſene b 


alle Zugänge in beſtem Zuſtande, Flaggen mit verſchiedenen Mitgliedern der Kommiſſion Richtungen ſah man Flüchtlinge davoneilen.“ |; 1 f Frauen e ee 

0 beſtem Zuf ö g gen ja N . : at d { nden 
. ſäumten e eee 2. a — deren Namen genannt wurden — Bel Zur Eritiichen Zeit des Brandes, etwa um 8 bean 8 iehr ſchön Erlaß an Ne Wee kn eakeren 19 
5 annengrün un attpflanzen zierten den ſprochungen stattgefunden Balls, 8 6% Uhr Nachmittags, herrſchte um Griesheim wenn dieſelben eine kurze Zeit in eine laue Die jedes Semeſter eingehenden Berichte über 


Eingang zur Abteikirche. Der kaiſerliche Be⸗ erum eine furchtbare Aufregung. Haushoch] (nicht hei 81 f 5 ie z itire 7 2 
fc mar Je in Ben ae de ser Melzer die Blanmen "and der benenben| a SC) ß der Yun 00 Ba 
meg Jer CE dc inte beuge A Ausland. ee , . m Je 

95 Et { Augenblick befürchten, daß das ungeheure Seife ab und läßt fie in erwärmtem Säge“ verſchiedenartiger Weiſe verfahren wird. Von 


wand geworfen hatte. Kaum dreißig Per⸗ Wie aus Rom gemeldet wird, führten Benzinlager, beſtehend aus fünf Eiſenzylindern ze ep. en 
b. Sen ein a theili ae e mehl 1—2 Stunden vollſtändig trocknen. der Aufſtellung beſtimmter Grundſätze in die 
onen fanden ſich am Laacher See ein, jo daß agelange Verhandlungen unter Bothetliaung von je 25 Metern Länge und 10 Metern Durch. 5 Gegenſtände = n s Alienide,|fer Richtung ift bisher abgeſehen, weil es | 


die zugezogenen Koblenzer Schutzleute und die des Präfekten zur Beendigung des Ausſtandes > igen Br ergriffen] zutan d? n e ee f 
. rl ä&,!]!]!]!““!“!!““ß..!..... e elüehen Muhr Quß Die IE 
atten. Der Hofzug fuhr nach 11 Uhr in die landes. In anderen, ſowie im Ferrarciſchen als der e deen knapp 150 Meter von (Loren haben, kaun man durch folgendes Ver⸗ 1 je de a ie en 
Station Niedermendig ein. Ihm entſtiegen und Mankuaniſchen dauert der Ausſtand fort dem eigentlichen Feuerherde entfernt liegt fahren gut wiederheritellen. Zehn Theile 2 hier aba end find. Dei 8 un 
der Staifer, der Kronprinz. Pein und Prin. und ninmt unter Auſchluß, von Geſudel Hatte bis dahin der Küng der Griesheinter mragenen Chlorfüber iu Pulverform, 65 Tote galten, daß ohne eine mendeitene der 9520 
ſſin Adolf zu Schaumburg-Lippe, das Ge⸗ ſtellenweiſe einen tumultuariſchen Charakter a ihren Behaufungen ſchon in aller Eile gereinigter Weinſtein, 30 Theile Kochſalz wer⸗ vr =, aß PATE eine mindeſtens der DE 
olge dieſer Herrſchaften, dem ſich auch Gene- an. Der Präfekt von Bologna mußte alle An- ſtattgefunden o artete er jetzt in die wildeſte den innig vermiſcht und mit wenig Waſſer zu = um 5 einer inländischen N h 
J TT! . % Sreiouetaienn enprehene 
f 9 i Zweiſpä 2 > 45 mäßig den Gegenſtand un 8 gen- . 
ſchloſſen hatte. In einfachen Zweiſpännern, verbieten. bern, Verlegte, geſtützt von Frau oder Tochter. key Feng 2 . — .. ͤ der Beiuch nor Mninerkictsndi 


— 


die von Koblenz geftellt waren, ging die Fahrt Aue, Rio de Janeiro meldet der Krante an improviſirten Tragbahren — ein & leſ i Ju 

N : ; re d x } PER RR RT ER 8 Kran \ ein Ort. 8 ungen nicht geſtattet werden kann. Im | 
ͤ))7.. . . ̃ Mai Une genen , é, , dn Te melden | 
N Diefes nene Geläut. Bronzeglocen, in Belgien|dertigen christlichen Tiederlaffungen auge. rn, die Ihludgend ben Tod ches Mannes Schon dann wieder ae ele wird mit| atte ſcgallehrer zum Ein aße ig Srelviligeß 

= A „ u. „ vie > 2203 = 2 . A ag Arm, 0 Sl 1 »f En. rate 2 8 11 rer um 5 Wr: 1 
SE gegalien, hat wundervolle Töne und iſt auf griffen 1 entſpann ſich ein SonıpL- im wel. beklagte. Wehklagend ſuchte eine andere Frau Schlemmtreide kräftig nachgerieben. Militärdienst berechtigt, ö ird fin die Ala 
N: \ Alko vo der Lieder en Age Win en 2 Herten. ger wen nach ihren fünf Kindern, die ihr in der Auf ß x a e weiblicher Hoſpitanten unbedenklich das Lehle 
Be a ee, 8 5 ne ann abbenden gekommen waren. Der Gerichts⸗Zeitung. rinnen Zeugniß genügen. Dagegen würde 
1 - 585 en 1 a 55 hr Sauleng ies a em , 5 „ „ Exerzierplatz der Frankfurter Garniſon glich SE der Konfekt onsbrauche i der n den beſtehenden Traditionen widerſprechen u 
Br = as 1 ir Abt 5 en 1 ne. tt Die Kataſtrophe in Griesheim der Umgebung einer der Zerſtörung preis- eſtelle 2 1 . a vorausſichtlich die wiſſenſchaftliche Höhe des 
‘3 a en, entbo enzler, den alle Patre gegebenen Stadt. Es wurde erzählt, daß 9 er Firma von einer Konkurrentin, die Univerſitäts⸗Uinterrichts gefährden, u 


und auch die abfönmlichen Brüder umgaben, ai Re Reede en un 5 N > ſchwere Eiſenſtücke durch die Gewalt der Explo- Kae befien 5 zu jener Keuntniß das bloße Entlaſſungszengniß einer höheren 
dem Kaiſer herzlichen Willkomm. Zum zwei, Ne el n Wir e il Q Nane fion hunderte von Meter weit fortgeichlendert hatte, 6 wor 57 5 Autritt vor Beendi⸗ Töchterſchule als ausreichend erachtet würde. 
ten Male ſei es ihm 8 in der Abtei ſcheint jede Wen Gefahr beſeitigt und it worden waren; bis nach Schwanheim, über gung des 5 on al 8 W 25 ihn — 65 Vielmehr darf die Zulaſſung hier jedenfalls 
Maria Laach ehrfurchtsvoll Se. Majfeſtät zu un Slick die beftirchtete € ploſion des roßen den Main hinüber, find einzelne Stücke ge⸗ . ftrafe. Das Landgericht] nur ganz ausnahmsweiſe beim Vorliegen 
j ́ rt Ma, ln, m eo Kr en aa Dr 
ßer, da 0 Hr N ? ; zan den erſten Exploſionen eine panikartige, al-|7 "+ I. S x 1 en forderliche Vorbildung erfo 5 in d 
Kaiser bei dieſem Beſuch begleite. Als, der e gemeine, und ließ ſich auch nicht durch 2 ge. guten Sitten des ehrbaren Handels zuwider lone, ir halbjährlich ebenen Nudel 1 
Kaiſer vor vier Jahren hier erſchienen fei, fei € » waltigen Menſchenſtrom, der von Frankfurt ſolche Verträge auf Abſpenſtigmachung von Be- ſpeziell hervorzuheben find. Bezüglich der n 


2 


ie Abteiki 5 i die Eiſenbahnzüge ! ingeſte i ala fi f i u ſchließe 3 f 
5 —9 = bet. Due = 1 5 Nach 9 nd ebene iind als auf den nach Griesheim führenden Straßen 8 an ae REN Betracht kommenden ausländiſchen Zeugniſſe 5 
liche We irn fei — * över Hoch. Berichte, die von hundert und mehr Todten dem Ort der Kataſtrophe zueilte, aufhalten. |. e Ruch druckerefbeſider et | behalte ich mir nähere Beſtimmung or. 

che Munificenz ſei ſetdem ein ſchöner Hoch⸗ - |’ 1 Viele Einwohner, beſonders Frauen und Kin- berürthelkte den Buchdrngere! deſiser Shlveſter — Wie amtlich mitgetheilt wird, haben in 


altar in der Abteikirche errichtet und damit ſprechen, unrichtig. Es ſind im Krankenhauſe 5 f in he. Buſzeynski hier wegen Anreizung verſchiede⸗ . e am zethen ’ 

der beſte Schmuck für dieſes Gotteshaus ge- zu Höchſt 21 Schwerverletzte untergebracht, 0 3 Be ee en ner Klaſſen der Bevölkerung zu Gewaltthätig en au dem — an — 
ſchafſen worden. Die kaiſerliche Huld habe von denen bereits einer geſtorben ſein ſoll In wundeten muß nach Hunderten beziffert wer- keiten in einer den öffentlichen Frieden ge. 2 20 8 5 1 ri Wilbelm- Ka bes 
den Anftoß zum Ausbau dieſer herrlichen den beridjiedenen. Fralaferton Hofpitälern he. den auf allen Straßen und Wegen traf man fährdenden Weiſe begangen durch Drucklegung anſchlag 216 809 Ma here au 2 
Perle der romaniſchen Baukunſt in den Rhein⸗ finden ſich ungefähr 40 Schwerverletzte. Eine — it N otbberhönden von fünf Liedern in der polniſchen Lieder⸗ 2 has um 5 909 Mark überſchritten. Di 
landen gegeben. Die Benediktinerabtei Mariaſ in Gegenwart des Oberpräſidenten Grafen n "erhaltene ha folgende Depesche ſammlung „Es lebe das polniſche Lied“, zu er me muß demgemäß die Sum m 
Laach betrachte die Wiederherſtellung dieſes Jedlig-Trügihler gegebene Auskunft bejagt, 1 n einem Monat Gefängniß, erkannte auch den 312 000 Mark betragen haben. Da * 
Baus als ihre beſondere Aufgabe, und mit der daß bisher 15 Leichen geborgen worden ſind 5 gran furt a. M., 27. April. Geſtern Einziehung der Bücher und Vernichtung der den Etat für 1900 an Einnahmen des a 0 
Hülfe des Monarchen ſei zu hoffen, daß die und daß die Zahl der noch nicht aufgefundenen Vormittag erſchien mittelft Ertrazuges auf, der Platten. jamtes 1957600 Mark eingeſtellt find, jo fit, 
Abtei den Bau wiedererſtehen ſehe, wie ihn die Opfer nicht groß fein kann. Soweit bis jetzt Unfallſtelle 3 Griesheim der Oberpräſident Elberfeld, 28. April. In der heutigen die übrigen Einnahmen, wie an Mieth , 
Vorfahren vor acht Jahrhunderten geſchaffen zu überſehen ift, bleibt der augenblickliche aus Kaſſel Graf Zedlitz Trützſchler, Er ließ Sitzung des Militärbefreiungsprozeſſes wurden Pachterträgen an Beiträgen von Intereſſe 1 
hätten. Auf der Spitze des Altars flamme? aterialſchaden hinter den geſchätzten fünf ſich von dem Generaldirektor der Chemiſchen die Fälle Stöcker, Zimmermann und Cverts ver⸗ ten für Unterhaltung von Betriebsanlagen, 600 
das Kreuz, das Zeichen des Sieges, wie ein⸗ Millionen wohl etwas zurück. Die Taxirung Fabrik Griesheim, Dr. Lepſius, eingehend Be- handelt. Die Angeklagten leugneten, mit Bau- | Erlölen aus Veräußerungen u. ( w. auf 4 — 
ftens zu den Zeiten Konſtantins, jo auch in wird durch den 17 Umfang der Zer- richt 3 ger an der Hand 5 mann in Verbindung gestanden zu baben. Sie Mart veranſchlagt. Iſt bei dieſen Einnahn 
unſern ſturmbelvegten Tagen. Gott ſegne für ſtörung und durch das Uebergreifen des Bran. planes zumädft die Unfauſtelle ſowie die Ent. wären zufällig bei der Generalmuſterung von in Wirtlichtei nur der Etatsauſchlag ereeim 
und für unſer Vaterland und ſeinen erhabenen des auf die Gebäulichteiten der Privatfirmen: ſtehung des Unfalles ſchildern und nahm als. Dr. Schimmel untersucht worden. Die medi⸗ ſo würde ſich die geſanite 5 500 
Kaiſer! Kaiſer Wilhelm erwiderte yo Farbwerbe Griesheim, Wetzel, Titel u. Co. dann eine genaue Beſichtigung der Unglücks⸗ Kaiſer Wilhelmn- ana für 1900 auf 2 — be. 
danfte für den freundlichen ‚Empfang und ſowie Marx u. Müller, Fabrik chemiſcher Pro⸗ ſtätte vor. Bei dieſer Gelegenheit wurde, wie den Angeklagten für dienſtuntauglich. Die Ver⸗ Mark belaufen. Die Ausgaben für das Dir 
knüpfte an die Bemerkung des Abtes 5 dukte, weſentlich erſchwert. Man n. die ‚nehmer mdganges der. * - vertagt. aut find auf 2 180 


x alsdann auf 0 rtaat. 22 art für 1900 Ari 
m — — Birtlich e Sum 


„der Benediktinerorden wolle die Abteikir. Verſichen sſumme auf rund 15 ö i N 4 ve ldap as Terra er an Feat 
6i„ . ar ae Da um 
Vorfahren fie geſchaffen hätten. Er, der Kai Millionen Mark verſichert. Der Werth des dee waren. Der Unfallsherd iſt mitten in Stettiner Nachrichten. nun des gailer diem dane Mei 

fer, habe wohl vorausgeſehen, daß die frühern durch die Exploſion zerſtörten und beſchädig. der Anilinfabrik zu ſuchen, wo nach 3 Uhr Eee gaben nahezu ausgeglichen. R 
tentionen vom Orden weiter gepflegt und ten fremden Eigenthums läßt ſich noch nicht Nachmittags der Dachſtuhl des Pikrinſäure⸗ Stettin, 27. April. Bei dem letzten beif  — Im Stadttheater wird am Mon. 


dem kgl. Oberlandesgericht hierſelbſt abgehal⸗ tag auf vielseitigen Wunſch „Flachsmann at 
rathen ift. Bei Bemerkung der großen Explo- tenen Neferendar Examen haben die Erzieher“ nochmals wiederholt, vorher geht 
fionsgefahr wurden die Lichtarbeiten einge. Rechtskandidaten Blänkner, Lehmann und „In Neglige in Scene. Die Sonntag Nas 
ſtellt. e ar Leute, die unter Lei- Stech, welche ſich der mündlichen Prüfung mittag-Vorſtellung bringt bei kleinen Preiſen 


um Raumes au unerklärte Weiſe in Brand ge⸗ | 
t, daß dem Orden ſein früheres Eigen- Hunderttauſende. in geſtern Nachmittag 


gt würden. Er habe deswegen dafür ge⸗ überſehen. Auch hier handelt es ſich um 
Ir wiedergegeben würde. Der Orden 4½ Uhr von der Bürgermeiſterei Griesheim 


i ines 3 d feine ld ver- an die Frankfurter Bahnpolizei abgeſandtes die 0 N N uf N 
t Lars f en De bee ee theilt mit, daß nunmehr jede Ge. tung des Chemikers Dr. Jacobi hinter einer | unterzogen, beſtanden. „ ſeine letzte Aufführung von „Robert . 54 
en Beitrebungen auf ſeine Unterſtützung fahr einer weiteren Erploſion als beſeitigtl hohen Mauer an einer Feuerſpritze arbeiteten, — Der Referendar Dr. Matthiae iſt Bertram Am Abend gaſtirt, wie ſchon mi 
een die dahin gerichtet ſeien, dem Volke gilt und die Obdachloſen wieder ihre Wohn⸗ gg I 9 1 85 in A . im DAN, ; LEER Ag ee ee E Kammerſänger Herr Knüpfer 
i igi } i e tätten beziehen können. 75 ie umſtürzen auer hat ſie erſchlagen. zum Gerichts⸗Aſſeſſor ernannt. im „Wildſchütz“. . 
die Religion zu erhalten, wie er das auch am f bezieh e e e Hin e — In der Woche vom 14. bis 20. April 


i Studentenkommers zum Von einem Augenzeugen, der ohne jede] Außer den getödteten Perſonen find eine große R teu 4 OR : d 4 

ee c habe: Beim Eintritt “ die] Verletzung davon kam, wird der „Frankfurter] Anzahl von Arbeitern und drei Beamte mehrſmaunsprüſung in der fgl. Navigations: kamen im n 1 3 66 — ER 
8 Kirche blieb der Kaiſer an einer geeigneten] Zeitung“ berichtet: „Ich war bei den Mauer. oder weniger erheblich verwundet. Die Zahl ſchule zu Stettin-Grabow wird am 4. Juni krankunge und 9 Todesfälle in 8 bon 4 E 
1 Stelle ftehen, um den jetzigen Gefamteindrud| arbeiten unter dem Dach eines Nebenbaues der Verletzten konnte bis jetzt immer noch nicht d. J. begonnen. Im Anſchluß an dieſelbelſteckenden Krankheiten vol. Am ſtärkſ 6 
Hi 5 der Kirche zu prüfen. Mit lebhaften Geſten beſchäftigt, als gegen 3 Uhr in dem Raum, feſtgeſtellt werden. Eine eruſtliche Betriebs- wird eine Prüfung in der Geſundheitspflege rat Diwhrerie auf, woran 35 Erkrankungen W . 
5 begleitete er die Aeußerungen ſeiner Anſichten. wo die Granatenfüllung (Pikrin für die ſtörung kommt nur in der Anilinfabrik in Be- auf Kauffahrteiſchiffen abgehalten werden. Zu Todesfälle) zu 88 un: 3 — 
— Lange Zeit verweilten der Kaiſer und die Hanauer Geſchoßfabrit) fabrizirt wird, Feuer] tracht. In der Säurefabrik und in der elektro- dieſer Prüfung können außer Denjenigen, die krankungen Mt oe N. a 501 1 folgt char 
u anderen Gäſte vor dem von ihm geſtifteten ausbrach, das ſich mit raſender Schnelligkeit] lytiſchen Fabrik wird ahne Unterbrechung wei. an dem in der Napigationsſchule ertheilten wit 13 kran ee 8 Pe n ar; 99 
1 Hochaltar, deſſen kuppelartig durchbrochener über das Dach des Gebäudes verbreitete. Die] ter gearbeitet werden können, da die Maſchinen] Unterricht in der Geſundheitspflege theilge⸗ 1 1 ee Tab cee 45 To 5 
hi 5 in Gold gehaltener Schlußaufſatz ein Kreuz Fabrikfeuerwehr und die Griesheimer Feuer- und Apparate nicht beſchädigt ſind. Das nonunen haben, auch ſolche Seeſchiffer und! fälle), davon 0 odesfall) in Stettin, 
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Maſern 7 Perſonen, davon 3 in Stettin, an 


Kindbettſieber 2 onen (1 Todes in 
Stettin, und an Keen 1 Person im Krelfe 
Greifenberg. In den Kreiſen Greifenhagen, 


— In der Pommerſchen Provin⸗ 
zial⸗Zuckerſiederei werden . 
ungen am 1. Mai nicht eintreten, da ſich 


bie Arbeiter mit den von der Direktion geſtellten 
Bedingungen einverſtanden erklärt haben und 
karaufhin von der Direktion alle Kündigungen 
zurückgezogen ſind. 

— Eine Feldbriefpoſt nach China 
gt am nächſten Montag, 29. April, von Berlin 

Schlußzeit iſt Montag früh 10 Uhr. 

— F. v. R. Am Dienſtag, den 30. d. M., 
vollendet in Berlin Weſtend, Spandauer- 
berg 1, der Direktor Henry Quiſtorp 
ein fünfundſechszigſtes Lebensjahr und feiert 
zugleich ſein 50jähriges Handelsjubiläum. 

ry Quiſtorp, der Hauptgründer der Billen- 
Kolonie Weſtend⸗Berlin, der Erbauer der 
großen Waſſerwerks⸗ Anlagen Char⸗ 


für 
lottenburg und Weſtend, am Teufelsſee im 


Grunewald, der Mitbegründer der groß⸗ 
artigen Koloniſations⸗Anlagen für Weſtend⸗ 
Stettin, hat auch für uns eine gewiſſe Bedeu⸗ 
tung, zumal er ein Stettiner Kind und ſeine 
Laufbahn hier begonnen hat. Zu Ende April 
1851 trat Henry Quiſtorp in das angeſehene 
Kolonialwaarenhaus von Auguſt Krieger zu 
Stettin als Volonteur ein. Nach vielſeitiger 
und tüchtiger Ausbildung kam der jetzige 
Jubilar 1867 nach Berlin und wurde 1868 
an die Spitze des Weſtend⸗Unternehmens ge⸗ 
ſtellt, welches er mit großem Geſchick und Er⸗ 
ſolg bis zur großen Kriſis 1873 leitete. In. 
zwiſchen war er auch als Chef der Vereinsbank 
Quiſtorp u. Co. einer der angeſehenſten Grün⸗ 
der von Induſtrie⸗Geſellſchaften der damaligen 
Zeit, und da, müſſen ſeine ärgſten Neider an⸗ 
erkennen, „durch Alle ſeine Unternehmungen 
wehte ein geſunder friſcher Wind“. Von dieſen 
nternehmungen floriren heute noch die 
chemiſche Fabrik auf Aktien (vorm. E. Sche⸗ 
ting), Allgemeine Häuſerbau⸗-Geſellſchaft, die 
FJaconſchmiede und Schraubenfabrik (Lude⸗ 
„die Rathenower optiſche Induſtrie⸗An⸗ 
ſtalt, die Union Fabrik chemiſcher Produkte 
i Thonröhren- und Chamottefabrik 
Ei die Terraingeſellſchaft Klein⸗ 
erg⸗Breslau, die Charlottenburger Waſſer⸗ 
werke, der Pommerſche Induſtrie-Verein, frü⸗ 
Bauverein Weſtend⸗Stettin, u. a. m. — 
Henry Quiſtorp hat für Charlottenburg un⸗ 
endlich viel und für ſeine Vaterſtadt Stettin, 
Verein mit ſeinem Bruder, dem verſtorbe⸗ 
nen Kommerzienrath Johannes Quiftorp, ſehr 
viel Gutes gewirkt. Die Kriſis 1873 hat ihn 
aber zu gewaltig gefaßt und er konnte ſich 
nicht wieder erholen. Henry Quiſtorp gehört 
zu den Gigantennaturen, die zu ehrlich, um 
aus dem Sturz von der Höhe für ſich mehr 
zu retten, als das Bewußtſein treuer Pflicht⸗ 
erfüllung. 
An ſtädtiſchen Arbeiten und 
Lieferungen wurden vergeben: ſeitens 
Hafendeputation: die Lieferung von 1500 
Ag. amerikaniſchem und 2000 905 ruſfiſchem 
: Petroleum für die Hafen-Betriebsdirektion an 
Firma Paul Rehfeld zum Preiſe von 
750 Mark; die Lieferung von 730 Quadrat- 
meter Reihenpflaſterſteinen für den Oberbau 
der Langenbrücke an die Firma Groß⸗ 


» Mar! 2. 
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nee. 
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* en er öj 
1 Ferenſe im Freibezirk an Gebr. 

Stiemke für 1150 Mark. Seitens der 
Deputation für Straßenbau und Kanaliſatlon 
Purde Zuſchlag ertheilt an Steinſetzmeiſter 
Alb. Rob. Ladwig für Neupflaſterung der 
Pladrinſtraße (6617 Mark) ſowie auf Arbeiten 
und Lieferungen zur Herſtellung der Beton- 
unterbettung für die Fahrbahn derſelben 

traße (8100 Mark); an Schloſſermeiſter C. 

rüger auf Kanaliſation der Straßen 8 
und 86 im Fort Leopold ſowie des öſtlichen 
Straßenzuges am Königsthor (7961,50 Mr.); 
en die Firma Braatz u. Färber auf Her⸗ 
ſtellung der Kanaliſatjon in der Friedrich- 
Karlſtraße zwiſchen Pölitzer⸗ und Moltteſtraße 
4825,50 Mark); an Guſt. Sens hier auf 
4 ung von Formſteinen für die Kanaliſa⸗ 

on während 
bis 02 (34 
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Adonnements-Einladung 
auf die „Stettiner Zeilung“. 

Wir eröffnen hiermit ein neues Abonne⸗ 
ment für den Monat Mai auf die 


einmal täglich erſcheinende Stettiner 
ing mit 35 Pfg., mit Bringerlohn 


——— 


Gh Apr 0 


* 


wird bereits am Abend aus⸗ 


gegeben. 
* Die Redaktion 
der „Stettiner Zeitung“. 


1 = | 
Stettiner Muſik⸗Verein. 


Donnerſtag, den 2. Mai, 


ds 2½ Uhr, 
10 Gacle bet n Kn reis: 


von 
x Sebastian Bach. 
Soliften: Fran Geller - Wolter, 
Münch, Herr Grahl und Herr Schröder, 
Orcheſter: Die verſtärkte Kapelle des Königs: gimentz. 
Dirigent: Herr Prof. Lorenz. 
Nummerirte Karten 3 und 2 Mart, nicht numme— 
a 1,50 M., Loge 1,25 M., in der Simona’ jchen 
uſtlallenhandlung. 


Fräulein 


. * 
„ 


— 


* Familien · Nachrichten aus anderen Zeitungen. 
\ Eine Tochter: Oskar Fiſcher [Cammin] 
> obt: ein Emm Herrn 
r 
N. 8 Christoph Ewert net 
Wegener [Anklam]. Tiſchlermeiſt 
Ferdinand Wallis, 18 J. 


er Moſer [Stolp). 
x Robe Krit N 
e wandere 55 Ve . J b 
er Grau Gar e Bollnow geb. Darwitz, 76 J 


3 


iger Baugeſellſchaft, hat 


SO Pfg. Die „Stettiner Zeitung“ 


Die Hohe Messe in H-moll si 


im 


meiſter Karl Schultz auf Regulirung der] Dank“ — welcher es ſich angelegen ſein läßt, 
die Intereſſen ſeiner Mitglieder ohne Rück⸗ 
jeder Rich⸗ 
rzem einen 
Aufruf erlaſſen, in dem unter Darlegung der 
zum Zuſammenſchluß 
ämtlicher Militär⸗Anwärter und Invaliden 
gebeten wurde. Aus den in Folge dieſes Auf⸗ 
rufs aus allen Gauen Deutſchlands zahlreich 
hat der 
Verband, was er hiermit kund thut, mit Freu⸗ 
den wahrgenommen, daß der von vielen Er 

eiſt 
unter den Militär⸗Anwärtern und Invaliden 
noch nicht entſchwunden, ſondern es nur der 
hren Charakters der Be⸗ 
ſtrebungen des Verbandes zuzuſchreiben Alt 
daß noch ſo viele Kameraden demſelben fern 
Ganz beſonders aber hat 
es dem Verbande zur Freude gereicht, daß eine 


Straße am Logengarten (4640 Mark). 
Im Gewahrſam 
befindet ſich ein Pfandſ 
ſcheinlich geſtohlene ſilberne 
Remontoiruhr Nr. 8048 
Eigenthümer wolle 
minalinſpektion melden 


* Aus einem Stellerraume des 
Stoltingſtraße 44 wurden Fleiſch⸗ und 


ſtohlen. 


* Feſtgenommen wurden 6 Perſo⸗ 
nen, darunter 2 wegen ſchweren Diebſtahls 


und eine wegen Zechprellerei. 


— Der erſte humoriſtiſche Abend der auf 
kurze Zeit für die Philharmonie verpflichteten 
er Sänger“ findet am Mon- 
Ein hier vollſtändig neues Pro⸗ 
ramm mit dem ſchon mehrfach erwähnten 
90 „Zirkus Purzel“ 


„Hambur 
tag ſtatt. 


ochkomiſchen Geſamtſpiel 
kommt zur Aufführnug. 


Provinzielle Umſchan. 


„Bis 
ere Ober⸗Regi 
„Bellevue⸗Theaters“ in 
mann, übernommen. — J 


Handwerker Vereins ernannt. 
iſt geſtern dem Rittergutsbeſitzer v. Kameke⸗Kratz 
de — 9 3 730 000 taı 


‘© 


Arbeiter zum gr heil beendet; nachdem 


beſchäftigt. 


Unbekannter drang gegen 2 Uhr in das 


der Augegriffenen entfloh der Thäter. 


Vermiſchte Nachrichten. 


Statt jeder besonderen 
Meldung. 

Donnerſtag Nachm. 4 Uhr entſchlief na 
langem ſchweren Leiden unſere liebe = 
ER Mutter, Groß⸗ und Schwieger⸗ 
mutter, die 2 


Ww. Emilie Prennmehl 


geb. Jungmichel, 
im 56. Lebensjahre. 
Dies zeigen tiefbetrübt an mit der Bitte 
um ſtille Theilnahme. 
Uto Brenn mehl, 
Max Brenn mehl. 


Die Beerdigung findet am Sountag, den 


28. d. Mts., Nachm 2 Uhr, von Bis marck⸗ 
ſtraße 27 aus ſtatt 


Sonntag bei günſtiger Witterung Fahrten ab 


Baumbr R \ 

Bodenberg: 10 Uhr Vorm., Rüclkunft 12%, uhr 
zu ſel—Frauendorf: Nachmittags halb⸗ 
ündlich. 


Rundfahrten: en 11 u. 12 Uhr Vorm. 5 
Bis N; 5 
on nberg na tauenborf: 3½, 4½, 
5½ 6½ Uhr Nam 3 5 
Vermiethung von Motorbooten, 12 bis 85 Per⸗ 


Bon Frauendorf nach Bodenberg: 3, 4, 
ſonen faſſend, von 3 % pro Stunde an, 


Beni eh 9 Garderoben engeriöte ul ausrede Stettiner Motorbootfahrt. 


Otto Ippen, 
Telephon 1991. 


Schneider-Verein. 
Heute er . 28. April, findet unſer Kränzchen 
dler ii en Maass 2 Anfang 

mittags. ührunge 
ben fer Bo 


Kur 
rſtand. 


Nachhülfeſtunden in all. Fäch, g. Klavierunterr. d Std. 
50, ſoll erth. werd. Näh. b. Bannasch, Stoltingſtr 30. 


beſſeren Arbeiter aus dem Kartellverbande ge⸗ 
treten ſind, werden ſie von den Meiſtern wieder 
In Regenwalde wurde in 
einer der letzten Nächte bei dem Gaſthofsbeſitzer 
Müller ein frecher Ueberfall ausgeführt. Ein 
| ng ge . das Schlaf⸗ 
zimmer der beiden Wirthſchaftsfräunleins und 
Ir brachte einem derſelben mehrere Stiche in die 
Bruſt und den Arm bei. 


der Kriminalpolizei 
in über eine wahr⸗ 
Doppelkapſel⸗ 
Der rechtmäßige 
ſich im Bureau der Ari- 


auſes 


urſt⸗ 


waaren im Werthe von etwa 40 Mark ge- 


e 


— In Köslin 
ig 


I 


e ſchließ 


Auf das Hülfegeſchrei 


— Der „Verband Deutſcher Militär⸗An⸗ 
wärter und Invaliden“, Sitz Berlin SW. 29 
des Verwaltungsjahres 191 Mittenwalderſtraße 26 — Ehrenförderermit 
Mark per Tauſend); an Steinſetz⸗ glied des hochpatriotiſchen „Kaiſer Wilhelm⸗ 


’ 
. 


AFA 


ſicht auf Stand und Beruf na 
tung hin zu vertreten, hat vor 


ern enden Gründe 


eingegangenen Beitrittserklärungen 


ten angezweifelte kameradſchaftliche 


Unkenntniß des wa 


geſtanden haben. 
große Anzahl älterer, zum Theil in den beſten 
Stellen befindlichen Kameraden 


Militäranwärter, Kriegs⸗ 
die dem Verbande 


mals alle X 
Friedensinvaliden, 


raden zu folgen; denn Einigkeit macht ſtark 
Geſchäftsſtelle bezogen werden. 


burg anſäſſiger 8 
Aerger o 


auf aufmerkſam zu machen: 
Sie, ich habe eine Cedille unterm C.“ 


Seit 


weiſung. — einigen Tagen plötzlich 


krank jei. — „Wohl möglich“, erklärte einer 


licher Behandlung, denn er klagte ſchon ſeit 
geraumer Zeit, daß er eine Cedille unter dem 
Zeh habe!“ 

— Von einem Piſtolenduell zwiſchen 
Frauen wird berichtet: Das weſteuropäiſche 
Bild von den Duellantinnen auf Säbel iſt 
überholt — die neue Welt hat ein Piſtolen⸗ 
duell zwiſchen Frauen zu verzeichnen. Ueber 
das Ereigniß, das der amerikaniſchen Preſſe 
natürlich nicht wenig Stoff zu Gloſſen bietet, 
wurde dem Chicago „Record⸗Herald“ aus 
Newkirk berichtet: „Frau Ella Seiglin und 


Stadt wohnen, fäntpften am 3. d. ein Duell 
auf Piſtolen, Diſtanz 20 Schritte, aus. Frau 
Seiglin wurde ſchwer, wenn auch nicht lebens⸗ 
gefährlich verwundet in das Spital von New⸗ 


% kirk gebracht. Ihre Gegnerin blieb unverletzt.“ 
Selbſtverſtändlich erſchienen als erſte Troſt⸗ 


ſpender an dem Krankenbette der Frau Seiglin 
die Interviewers, denen die Piſtolenduellantin 
bereitwillig eine Schilderung des Duells und 
ſeiner Urſache gab. Danach hatte es zwiſchen 
den Frauen Streit in Folge von Eiferſucht 
gegeben. Das Schlimmſte war, 
8 behauptet hatte, ſie konne ihre 

5 ” ER 3 


eo B 


daß Frau 


— dies trug ſich einen Tag vor dem Duell zu 
— daß Frau Seiglin, weil fie das Daughſon⸗ 
ſche Grundſtück ungerufen betreten und dort 
Zank angefangen hatte, wegen Hausfriedens⸗ 
bruchs zu dreihundert Dollars Geldſtrafe ver- 
urtheilt wurde. Hierüber aufgebracht, forderte 
Mrs. Seiglin die Mrs. Daughſon zum Duell 
auf Piſtolen. Die reſolute Rivalin acceptirte, 


und man trat augenblicklich zum Duell an. 
Die Frauen ſtanden ſich anfänglich auf 50 


Schritte gegenüber und fingen auf ein Zeichen 
der Tochter der Frau Seiglin zu ſchießen an. 
Jede der Frauen feuerte drei Schüſſe ab, welche 
indeſſen insgeſamt ihr Ziel verfehlten. Dann 


avancirten die Gegnerinnen, und Mrs. Dauah⸗ 


ſon verwundete ihre kampfluſtige Feindin. 
Nun hat Mrs. Seiglin keinen ſehnlicheren 
Wunſch, als ſobald als möglich wieder geſund 


7 


wg) 


Biusierxchutz, 
Paten esse, 
Gstechten besorgen 


H::W PATAK 


Berhnusl. Luisenstr 


25 


(Grünſtraße). 
Heute Sonntag, den 28. April: 


2 grosse Streichconcerte 
der Kapelle des 11 


Direktion: M. Menriom, Königl. Muſikdirigeut. 
Nachm. Anfang 4 Uhr. Entree 35 tuecl. 
Abends 8 30 „ N Garderobe. 


” ” ” 


Bei ſchönem Wetter fällt das Nachmittags“ 
re und findet et in u 
Gotziow 

ein Promenaden Z oncert ſtatt. 


Anfang 3½ Uhr. Eutree 15 Pfg. 


4 4 2 
Stern- -Säle. 
20 Wilhelmſtraße 20. 
Waselewaehy’s Vnritte-Thenter, 
Anfang 6 Uhr. Ende 12 Uhr. Kinder die Hälfte 

\ des Eutrers. 


Restaurant Paul Fo b. ; 


Vogislauſtraße 8. 3 
Vereinszimmer noch einige Tage in der Woche frei. 8 
Keine Damenbedienung. —— 


8 


den Militäranwärtern nur ſelten erreichbaren 
dem Rufe 
zum Beitritte gefolgt iſt. Indem der Verband 
den neu hinzugetretenen Kameraden hierfür 
ſeinen Dank ausſpricht, bittet er zugleich noch⸗ 
und 
noch 
nicht angehören, dem Beiſpiel dieſer Kame⸗ 


Der Aufruf kann von der eingangs erwähnten 


— Herr Pincon, ein vor Jahren in Ham⸗ 
utmacher, wurde zu ſeinem 
ft Herr Pincon genannt. Er ermüdete 
nicht, jedes Mal, wenn ihn Jemand fälſchlich 
„Pincon“ nannte, in freundlicher Weiſe dar⸗ 
„Entſchuldigen 
Nun 
pflegte Herr Pingon jeden Morgen zur Fahrt 
ins Geſchäft aus der Vorſtadt — Straßen- 
bahnen gab es damals nicht — den Omnibus 
zu benutzen, und da begab es ſich denn nicht 
ſelten, daß man den freundlichen Herrn mit 
„Guten Morgen, Herr Pincon“ begrüßte. — 
„Entſchuldigen Sie, ich habe eine Cedille un⸗ 
term C“, lautete ſtets ſeine höfliche Zurecht⸗ 


fehlte Her Pincon, und die regelmäßig Mit- 
fahrenden äußerten ihr Bedauern, daß er wohl 


der Anweſenden, „vermuthlich iſt er in ärzt⸗ 


Frau Dangbion, welche Beide in der Nähe der 


r Nach⸗ 


8 Frau Da n appellirte 
ich an die Gerichte, und die Folge war 


Turnhalle | Bedevne-Gbealer. 


König Friedrich“ Kleine Preſſe. 


zu werden, um Mrs. Daughſon neuerlich vo 1 

. ri ent 1 755 7 5 S. St . f 
erhin no e a un o⸗ 5 . i zur 

fen Duellgeſchichte. Aber es ſcheint als ob der Verſicherung von Auſwärterinnen bei einer 


Krankenkaſſe giebt es nicht. — Frau L. Bei 
Schaden in Folge von geringem Verſehen hat der 
Dienſtbote nur dann aufzukommen, wenn er 
wider den ansdrücklichen Befehl der Herrſchaſt 
gehandelt hat, oder wenn er ſich zu ſolchen Ger 
ſchäften verdungen hat, die einen vorzüglichen 
Grad von Aufmerkſamkeit oder Gerchicklichteit vor⸗ 
ausſetzen. Die Herrſchaft kann wegen der ihr 
zuſtehenden Schadenerſatzanſprüche gegen die Lohiß 
forderung der Dienſtboten aufrechneu. Ein Zu 
rückbehaltungsrecht an den ſonſtigen Sachen des 
Dienſtboten ſteht der Herrſchaft jedoch nur dann 
zu, wenn ſie wegen ihrer Schadenforderung ein 

vollſtreckbaren Schuldtitel erlangt hat. — L. B. 
Es iſt beffer, wenn Sie bei einem derartigen 
Bewerbungsſchreiben von vornherein Referenzen, 
aufgeben. -- Karl T. in G. Die Sache iſt 
durch 8 961 des B. G.⸗B. vollſtändig klargeſtellt: 
Zieht ein Bienenſchwarm aus, ſo wird er herren⸗ 
los, wenn nicht der Eigenthümer ihn unverzüglich 
verfolgt oder wenn der Eigenthümer die Bere 
folgung aufgiebt. — L. M. Ein Minderjähriger, 
der das 18. Lebensjahr vollendet hat, kann durch 
Beſchluß des Vormundſchaftsgerichts für voll⸗ 
jährig erklärt werden. — R. N. Wenn Sie nicht 
in Güte mit dem Wirth eine Einigung erzielen, 
daß derſelbe einer andern Partei die Benutzung 
des Gartens nicht geſtattet, ſo werden Sie nichts 
ausrichten, denn gegen das Geſetz iſt in keiner 
Weiſe verſtoßen. Auch von der Verminderune 
des Werthes der Wohnung kann keine Rede ſein, 
da dieſe in ihren Verhältniſſen nicht die geringſtt 
Aenderung erfahren hat. A. H. 1. en 
Namen der „Battenberger“ führen, durch Ver⸗ 
leihung des Großherzogs von Heſſen, die Kinder 
des Prinzen Alexander von Heſſen und bei Rhein 
aus deſſen Ehe mit Julie Gräfin von Hauke, der 
Tochter des ehemaligen polniſchen Kriegsminiſters 


— 


Neueſte Nachrichten. 

Madrid, 27. April. Das hieſige 
Philippiniſche Komitee hat beſchloſſen, den 
Krieg gegen Amerika fortzuſetzen. Zu dieſem 
Zwecke ſind fünf Mitglieder des Komitees be⸗ 
zeichnet worden, um ſich nach dem Kriegsſchau⸗ 
plätze zu begeben und an Stelle Aguinaldos 
die Leitung der Kriegsoperationen zu über⸗ 
nehmen. 

London, 27. April. Aus Peking wird 
gemeldet: Maueranſchläge, in chineſiſcher 
Sprache verfaßt, fordern die Patrioten auf, 
ſich am 16. Mai zu erheben, um die fremden 
Teufel aus China zu vertreiben. 

Der amerikaniſche Vertreter telegraphirt. 
daß die Kaiſerin⸗Mutter einen nationalen 
Verwaltungs⸗Ausſchuß ernannt hat, der von 
dieſer beauftragt wird, die Regierung zu fiber: 
nehmen. Man glaubt, in dieſer Haltung der 
Kaiſerin⸗Mutter ein Zeichen zu ſehen, daß ſie 
auf ihre autokratiſchen Rechte Verzicht leiſtet. 
Jedenfalls wird dieſer Regierungs⸗Ausſchuß 
die Unterhandlungen zwiſchen den Mächten 
und China erleichtern. 

Es wird beſtätigt, daß die Engländer ſich 


’ 


16 Krupp'ſcher Geſchütze, welche ſich im vor⸗ Grafen Moritz von „Hauke, auch die Mutter 
trefflichen Zuſtande befinden, bemächtigt führte den Titel „Prinzeſſin von Battenberg“. 
haben. Außer dieſen Geſchützen nahmen ſie — z 


Am Uortheilhaftesten 


im Einkaufe ist diejenige Waare, die als preis- 
werth und gut zu bezeichnen ist. 


Zuntz’ Gebrannte Kaffees 


bieten der Hansfrau in beiden Beziehungen das 

empfehlenswer!heste Produkt und gelten nach 

wie vor als vorzüglichste Marke. Küuflich in den 
bekannten Niederlagen. 


noch 77 mit Munition beladene Wagen in der 
Nähe von Kai⸗Pin fort. Kai⸗Pin befindet 
ſich zwiſchen Taku und Shanhaikwan. Die 
Engländer haben den Eingeborenen, welche 
das Vorhandenſein dieſer Geſchütze entdeckt 
hatten, zwei mit Silber gefüllte Wagen als 
Geſchenk überwieſen. 

Gerüchtweiſe verlautet, daß die Seereiſe 
des Generals French nicht aus Geſundheits⸗ 
rückſichten erfolgt ſei, ſondern die Ausführung 
eines den Buren geleiſteten Eides ſei, welchen 
er ablegen mußte, nachdem er den Buren in 
die Hände gefallen. Der Vorfall ſoll ſich vor 
drei Wochen zugetragen haben. 

Aus Kapſtadt wird gemeldet: Eine eng⸗ 
liſche Patrouille wurde im Bezirke Calvinhia 
gefangen genommen, nach zweiſtündigem har⸗ 
tem Kampfe. Die Engländer hatten zwei 
Todte und zwei Verwundete. — Lord Kitchener 
meldet aus Pretoria: Leutnant Reis und 20 
kaiſerliche Waldläufer haben ſüdweſtlich von 
Commiſſie⸗Drift am Elefantenfluß den Kom⸗ 
mandanten Schroeder mit 41 Mann und einem 
Maximgeſchütz gefangen genommen. Außer- 
dem erbeuteten die Engländer eine große An⸗ 
zahl Pferde, Mauleſel und große Mengen Mu- 
nition. Die Engländer hatten die Buren vor 
Tagesanbruch umzingelt und heftiges Gewehr⸗ 


5 5 
Börſen⸗Berichte. 
Getreidepreis⸗Notirungen der Landzwirth⸗ 

ſchaftskammer für Vommern. 

Am 27. April wurde für inländiſches Getreide 
in nachſtehenden Bezirken gezahlt: 

Stettin. Roggen 146,00 bis 148,00, 
Sommerroggen 150,00 bis —,—, Weizen 164,00 
bis 177,00, Sommerweizen 180,00 bis —.—, 
Gerſte 140,00 bis 165,00, Saatgerſte —,—, 
bis —,—, Hafer 137,00 bis 147,00, Saathafer 
154,00 bis —,—, Kartoffeln —,— bis —,— 
Mark. 

Platz Stettin. (Nach Ermittelung.) Roggen 
148,00, Weizen 177,00, Gerſte 155,00, 

42,00, Kartoffe ark. 


feuer aus nächſter Nähe auf fie abgegeben, 1 5 in —— 
wodurch der as gezwungen wurde, ſich zu Naugarb, Roggen —,— bis —.— 
ergeben. — Ein weiteres Telegramm Lord Weizen 177,00 bis —,—, Gerſte —,— bis —,—, 


Hafer bis —,—, Kartoffeln —— bis 


1 


Kitcheners aus Paardeblatt berichtet, daß vier 


Buren getödtet und 180 gefangen wurden. | —,— Mark. 
no * W Ochen. N e Kolberg. Roggen 140,00 bis —,—, 
eine Anga! Wagen erbeutet worden. Weizen —,— bis —.—, Gerſte —,— bis 
Aus Bloemfontein wird berichtet: Sämt bis Mart —.—, Kartoffeln 


liche Hauseigenthümer haben Befehl erhalten, 


an der Front ihrer Häuſer eine Liſte anzu⸗ Neuſtettin. 


(Kornhausnoclz.) Roggen 


ah : 17 141,00 bis 142,00, Weizen 170,00 bis —— 
bringen, welche die Namen ihrer Bewohner] Senn u FE ‚ — 
enthält. uf Veſeht der engliichen Behörde| Sage — . e een 


iſt ein engliſcher Unterthan nach Ceylon ver⸗ 
ſchickt worden, weil er die Engländer wegen 
Fortſetzung des Krieges beſchimpft hatte. — 
Nach Meldungen aus Kapſtadt ſind geſtern 


— 
Piatı Neuſtettin. Roggen 142,00, Weizen 
170,00, Gerſte —,—, Hafer —,—, Kartoffeln 


. —.— Mark. 
acht neue Peſtfälle feſtgeſtellt worden, darunter 1 
vier an Europäern. Man fand die Leichen 8 . * 00 bie 
von zwei Europäern und drei Schwarzen, ohne 150.00 Laser 1 erst Sartoffele 


daß ihre Erkrankung den Behörden angezeigt 
war. — Die tägliche Verluſtliſte der Engländer 
auf dem ſüdafrikaniſchen Kriegsſchauplatze 
umfaßt für geſtern ſechs Todte, zehn Verwun⸗ 
dete, drei Vermißte und 17 an Krankheiten 
Verſtorbene. 15 Offiziere und 396 Mann wur⸗ 
den nach England zurückbefördert. 


Stadl⸗Aheater. 


31,00 bis —.— Mark. 

Platz Anklam. Roggen 140,00, Weizen 
170,00, Gerſte 145,00, Hafer 138,00, Kartoffeln 
Mark. 

Stralſund. Roggen 133,00 bis —.— 
Sommerroggen 155,00 bis —,—, Weizen 160,00 
is 2 Somumerweizen 210,00 bis 
Gerſte 140,00 bis —,—, Hafer 135,00 
—.— Kartoffeln 30,00 bis 35,00 Mart. 


r 


bis 


Ergänzungsnotirungen vom 26. April. 


Sonntag Abend 7½ Uhr: TI, Serie (roth), Verelus⸗ Platz Berlin. (Na eee 
erlin. (Nach Ermittelung.) Roggen 
„ 1 Ag känners [14500 Bis der, eigen 175,00 bis —— 
nmalig a el des Kammerſänger — et I fer 154,00 bi 
Paul Kupfer von der Hofoper in Berlin. Bades Mark — Hafer 15 bin 


Der Wildschütz. 
Nachm. 3½ Uhr: Kleine Preiſe: 


Robert und Bertram. 


Montag: Kleine Preiſe. V. Serie (grau), Vereins⸗ 
karte ungültig. Zum letzten Male: 


Flachsmann als Erzieher. 


Weizen 172,00 bis 176,00, Gerſte 145,00 bis 
150,00, Hafer 138,00 bis 142,00 Wurf. 


Weltmarktpreiſe. 
Es wurden am 26. April gezahlt loko Berlin 
in Mark per Tonne inkl. Fracht, Zoll und 
Speſen in: 


— Pr * Roage 0 Nei: 78 
Vorher: Im Neglige. EN gie Roggen 148,00, Weizen 176,00 
Liverpool. Weizen 173,25 Mark. 
Odeſſa. Roggen 145,00, Weizen 173,00 
Mark. { 
f Riga. Roggen 144,75, Weizen 172,50 
„Souag Die Reiſe durch Berlin Nat. 
Nachm 90% . j . 
Kleine Preiſe. in SO Stunden, Bremen, 26. April. Börſen⸗Schluß⸗ 
Abends 7½ | Neu! Zum 1. Mal: Neu! Bericht. rn 8 5 5 he 5 
l } i 11111 Notirung der Bremer Petroleum⸗Börſe. N) 
spe De Ausſiug ins & illliche. 6,65 85 Schmalz I 3 5 Tubs 
| ontag: 43 Pf., Armour ſhield in Tubs 43 Pf., an⸗ 
| Nojenmoniag. dere harten in 1 — 43½ Pf. 
T0 n, Wiener Blut. e e uk, 
on 5 Tat 5 a urg, 26. il. zucker. 
i Graf — Herman Sublseter.a. Gl, nase I. Preben Kersilnpreife Traute 


Per April 9,02, G., 9,10 B., 
per Juni 9,10 


B., 


per Oktober⸗ 


Königlich rumäniſcher 


“ireceus 


— —U— — — — 
Cesar Sidoli. 
Centraihnlien. 
Sonntag, den 28. April: 


2 große Feſt⸗Vorſtel ungen 2 


Stimmung ruhig. 
Voransſichtliches Letter 

für Sonntag, den 28. April 1901. 

Vorwiegend heiter, leichter Wind. 


Nach nittags 4 Uhr zahlen Kinder halbe Preiſe. 
Her: Bauton . a j 
* z — ei, = 
Waſſer⸗Pautomime N | - 
A Rn Gut hahlgefhlifene Naß rmeſſer 
- Sn gesogen, Streichriemen, Tiſchmeſtet in 
Der Todesſprung in Flammen oe Ease, ehikincekheeren, in jeher Gn 
aus einer Höne von 60 Fuß, ausg brt von dem] don beſtem Stahl zu billigſten in der Schl ijerel 
ameritantichen Proteſſor Mr. Tumson. von Franz Wolf, 
Vorher: Auftreten der beiten Spezialitäten. Rofengarten 77, Ecke Woll weberſtr. 


CET c 


Hamburg, de 20 400. ER 3 2 2 . 5 110070 145 494 582 (500) 733 40 987 91 141032 
t ee ne | ea, GlaMentatterie | Hai Et 20 RR“ Tall er er 
? 0 113061 156 303 400 78 573 642 829 Ay 950 114108 


über die Bewegungen der Dampfer der 


Hamburg ⸗Amerika⸗Linie. 


Nur die Gewinne über 230 Mt. find in Parentheſen beigeſügt. 


(Ohne Gewähr. A. St.⸗A. f. 8.) 


40 5 (3000) 82 323 77 (1000) 439 534 43 59 648 902 
91 112022 410 82203 47 113ʃ38 50 202 441 915 67 
69 11431 71 648 900 71 91 115074 165633 84 (07 


Nur dle Gewinne über 236 Mk. find in en beigefügt, 
(Ohne Gewähr, 1. b ) 


938 78 91 


(500) 322 60° 882 118071 414 (1000) 40 517 91 749 


116015 52 62 218 440 696 731 42 810 


3 70 88 372 81 96 (1000) 558 67 (500) 658 722 897 29 95 977 116115˙9 81 675 89 818 86 925 117088 24 201 361! 92 (500) 440 507 22 28 671 717 831 72 1000) 987 117037 186 282 509 656 57 62 776 88 895 
98 30 388 134 571 (500) 615 794 8? 92 r rer; DE InYa ira aan Yun aan 8 38 11813 e 1 
D. Ambria, 22. April 11 Uhr Vorm. in Singapore. , 7a7 87 8:0. 11876 :401 66 a en e e 00 ds of F e FR 520 05 nn ee 


2 82 90 2907 31 58 4“ 78 2:9 67 37 56 477 614 


785 806 46 993 119100 90 853 913 50 


„ 515 94 790 4052 91 (500) 534 68 815 58 913 55 


50 947 54 


Andalusia, 22. April in Tſingtau 97 71 3012 2 278 (3000) 96 320 87 57% 85 997 7 n 5 3 0 533 6 20033 
* ! N n „ l Go) 8 850 878 5 120057 98 219 93 554 79 628 790 912 92 (500 (3000) 5050 178 293 20 533 602 914 22 37 6098 12003 36 150 327 494 a 525 73 644 (8000 
„ Artemisia, von Philadelphia nach Hamburg, 23.|4012 5,70 47 5 „3° 470% 9 870 957 6% 5004121431 (500) 586 666 122 06 13 34 125 80 8 a. 5% 274 459 69 721 89 912 29 (1009) 79 7098 71 76 | 783 869 927 12116 409 505 021 35 777 869 12 
April 1 Uhr 20 Min. Vorm. Lizard paſſirt. 87 (1090) 240 470 6 74 854 % 32 85 6013 7466 617 063 123190 430 40 59 542 124012 112 52 28 85 (1000) 87 135 65 532 71 (500) 84 693 96 42 262 312 88 477 90 530 718 22 916 (500) 


„ Assyria, von Hamburg via Halifax nach Phila⸗ 
delphia, 24. April 12 Uhr Nachts Cuxhaven 


58 331 452 (00) 65 
21 755 71 95 83 


988 7035 245 350 53 450 71 520 
8005 6590) 1119 251 369 468 703 


500 682 774 8.3 936 99 125093 165 364 418 74 524 
642 (1000) 61 757 840 97 (1000) 126075 119 27 31 


22 28 79 8 16 66 718 47 825 975 99 (500) 9522 


6 926 


123308 
(500) 444 124092 (1000) 133 35 360 407 80 534 (500 
701 63 (3000) 807 125099 557 669 810 128057 


paſſit i ER zus 25 ) ee: 9 ern 397 488 597. 618 711 80 127377 458 525 613 84 (500) 10 es 91 123 30 688 11000 62 95 119 30 88 227 510 "a a in a 5 an u 
. 94 361 442 59 5 32 8 8 ZU 22 33 69 5 2 5 19 6 { 20 27 8 5 7 9 187 369 57 
Zustralla, 25. April 1 Uhr Vorm in Hamburg. | 99 19 >54 74 81 35% 520 3 0 9 793 876 12180 2 EEE ENE n TELIETE NETTER 500) 389 6:0 875 "2 70 997 14139 820 40 2 84 508 58 612 40 775 975 15 2 


„ Aten, von Hamburg nach Südbraſilien, 23. April] 2 


9 Uhr 30 Min. Vorm. Dover paſſirt. 


(1009, 315 554 53 74 13206 64 89 50% 31 85 


300 (79 729 (800) 1 13 77 (100) 140% 132 


130945 95 125 77 309 412 82 618 25 777 977 131000 
24 652 808 33 87 132136 63 90 (500) 353 69 403 556 


63 (1000) 601 65 823 47 902 15215 429 57 623 86 717 
1::5 7016 16334 725 17112 208 302 35 440 97 


180008 15 (1000) 108 35 36 87 241 89 562 93 610 
712 931 181076 106 414 16 645 92 841 (1000) 970 


» Batavia, von Hamburg nach Newnork, 23. April] „1 9 52 8:3 952 58 17017 28 311.000) 75 84 608 736 (500) Bil 133003 232 41 3 4 863.939 | 18035 43 11 2 400 80 736 884 19182 410 66 75 570 | 182052 424 55 506 16 24 885 133191 315 87 95% 
3 Ihe Vorm. von Boulogne fur Mer 27% 80 5, 2 88 750 80 (1000) 935 964 16091 183 134 56 56 186 274 506 54 7194 954 138019 400 352 8 95 795 804 134023 90 172 461 89 510 805 12 135103 475 577 654 
Benzalia, 25. April 3 Uhr Nachm. in Baltimore, | 52,24 © 20 626 804 17.06.43 45 338 123 51 842 5, (60% 021 90 (500) 879 925 136008 50 203 658 20 32 408 5:9 69 80 660 72 763 945 62 21161 884 975 126152 320 420 47 630 92 734 35 814 99 915 
5 0 ee £ 1 70 800 17 5% 7 „/ % 66 369 41 98 508 626 911 137112 45 222 42 330 454 538 814 31 904 138075 - | 3000) 70 410 46 737 912 92 22199 203 42 382 408 2 85 137022 60 258 431 74 641 714 820 84 960 
” Stha von Ham urg nach Baltimore, 24. April 70 810 11 909 19 21 29 252 361 45 689 917 25 185 90% 97 423 53 501 97 1492536 374 492 935 (1000) 24 647 790 879 23141 463 525 (500) 41 671 | 138038 46 92 378 99 425 68 569 139083 335 61 67 


12 Uhr Nachts Cuxhaven paifirt. 


„ Bolivia, von St. Thomas nach Hamburg, 25. 


April 4 Uhr Nachm. von Havre. 
„ Erisgavia, 


von Oſtaſien kommend, 25. April 


200 0 323 609 724 64 803 32 54 65 21011 1 77 
3000 6 275 377 421 511 675 96 860 (100% 2282 
46 401 591 23012 90 222 454 503 785 2416 51 
69.75 800 56 95 25172 213 382 504 36 734 51 
34 67 812 63 77 987 26055 121 41 9% (500) 247 386 


1402 95.192.337 54 (5000) 428 835 92 911 37 
68 141106 805 142217 387 408 36 697 762 143014 
152 2.5 458 63 774 957 92 144105 299 (4 821 42 93 
17506 238 3 486 526 631 716 87 (3000) 86? 71 934 
146062 337 499 571. 670 76 (500) 91 717 33 (3000 


% (:00) 50 59 24133 79 436 602 (500) 18 704 78 
25302 (1000) 00 24 509 761 914 16 26094 (500) 139 
1 272 36167 442 524 26 666 833 34 72 908 70 
27010 134 288 316 483 (1000). 917 (500) 28264 351 
4:8 515 932 29.40 85 405 54 88 


75 83 423 506 728 

140511 28 759 815 34 989 141012 286 341 42 436 
83 603 65 804 62 69 926 86 142006 (500) 91 347 555 
(50 ) 645 67 1483142 361 4:0 91 (1000) 644 767 79 
98 841 42.93 939 144235 403 60? 84 886 975 145065 


2 Ihr Vorm. Cuxhaven paifirt, 90 584 688 70 67 86 270-0 95 209 29 345 430 140 8 5 \ 705 
9 8 F 5 9 0 2 SELL 857 58 996 99 147098 152 71 227 84 318 75 550! 30158 297 399 444 558 81 618 737 83 805 92868 90 204 328 533 705 63 841 (1000) 973 148116 391 
8. Deutschland, 25. Avril Abends auf der Elbe. 506 era 8:0 006 5 28:0: 45 130 210 525 656 702 80] 58 00 11870. 600 7043 8.334 80 149237 | 31377 457 510 16 57 (1000) 781 819 32050 130 0 | 485 914 32 147008 190 97 310 65 70 426 652 6888 
D. Drumeirier, 24. April 5 Uhr Nachm. in Port: | 96 2904 241 30 90 617 (1000) 756 863 36 2 (00) 428 512 (500) 41 763 653 964 (500%) 298 322 417 22 56 519 43 836 957 93 33034 | 756 899 906 148014 46 273 315 56 74 454 547 64 


land (Maine). 


„ Etrarta, von Hamburg nach dem La Plata, 24. 


April 6 Uhr 30 Min. Nachm. Dover paſſirt. 


S. D. Fürst Bismarok. von Hamburg via South⸗ 
ampton und Cherbourg nach Newyork, 26. April 


5 Uhr Vorm. Dover paſſirt. 
D. Francia, 24. April in St Thomas. 
„ Galicia, 23. April in Vera Cruz 


„ Georgia, 24. April 7 Uhr Nachm. von Genua 


via Neapel nach Newyork. 


„ Glenmorven, von Buenos Aires nach Europa, 


24. April von St. Vincent. 


„ Eispanla, von Hamburg nach Mittelbraſilien, 25. 


April von Funchal. 


„ Hungaria, 25. April von St. Thomas via Havre 


nach Hamburg. 


„ Nassovia, 25. April 2 Uhr 30 Min. Nachm. in 


Stettin. 


„ Pre soria, von Newyork nach Hamburg, 25. April 


don Cherbourg. 


D.. Prinze sin Viotoria Luise, 21. April 6 


Uhr Nastau. vo Neapel witer. 
D. Serbia, April + Uhr Vorm. von Saigon. 
„ Bioilia, 


von Niwyork nach Genua, 25. April 6 


30 3 63 273 216 5 420 57 722 70 807 913 31018 
128 50 84 315 24 767 813 46 916 36 3275 107 30 
44 65 367 55 57 05 9 736 821 (500) 45 59 934 333.3 
439 11 34091 199 (1000) 219 445 523 50 629 916 24 
81 35164 0 340 61 519 83 721 56 857 962 70 36070 
80 44 55 36 482 640 748 844 75 949 53 37120 73 
2 5 371 563 755 854 3802. 37 (3000) 56 30 532 84 
695 760 78 81 824 930 39185 301 (1000) 620 84 767 
807 (1000) 76 

40074 (32000) 331 516 858 61 41018 1470 958 
317 25 400000 1 595 714 37 854 (3000) AO 4217 
74 431 355 530 651 722 (30000 430 220 33 93 
729 860 (500) 965 44013 (2900) 337 346 607 86 741 
85 812 929 37 72 45005 158 92 (50% 228 371 568 
691 874 971 98 4665 66 370 691 869 912 47038 192 
443 565 79 988 48098 105 35 242 390 73 465 531 
39 54 60 87 706 991 (500) 49037 162 367 403 524 
52 735 866 

50091 127 32 264 508 616 778 61105 78 221 29 03 
56 563 (500) 74 612 84 733 83 921 46 52 4 120 62 
(500) 247 522 155 871 79 33132 77 211 (1000) 64 303 
74 9 425 81 518 764 (1600) 851 910 78 5417 35 39 
8 246 324 44 90 722.859 2 903 72 35038 141 72 
247 593 660 7 3 841 5666 570 86 9 95 791 837 83 
57072 105 55 241 70436 67 76 5 68115 64 23139 
418 82 517 759 842 979 93 59001 22 464 98 (500) 
780 803 47 95 


150 5 51 141 96 286 306 24 42 466 586 786 931 
1511 0 228 (3000) 51 450 527 44 80 86 739 819 
(3000) 33 92 152970 306 702 40 50 896 153512 
60 884 939 1546 128 241.391 64 96 551 694 
155 06 200 300 68 430 42 516 709 867 156236 305 
450 96 521 58 727 819 157151 59 63 240 439 6.5 
778 818 946 88 158051 272 365 67 409 592 613 45 
159055 127 47 282 456 82 531 704 (3000) 27 

160 50 69 311 473 541 90 643 88191 161066 150 
73 323 89 95 415 520 737 162221 (1000) 61 317 94 
428 (500) 571 (31 (10000 945 163959 246 482 592 
(1009) 775 335 73 (3000) 970 164 0 72 242 350 68 
407 21 98 535 6˙ĩ4 807 35 975 165029 287 742 72 
8.3 900 69 166209 38 85 455 692 848 167222 90 
(3000) 315 42 (500) 547 619 49 785 834 48 983 168176 
159002 161 64 95 14 68 627 64 872 095 43 
170133 83 2 8 105 61 612 57 (3000) 810 171117 

20 58 420 525 662 838 71 930 17208 194 418 
5 616 63 916 58 82 73258 499 612 21 69 89 752 
17415 32 340 84 4°3 9. 772 983 93 (500) 175094 
242.09 494-514 637 840 94 987 176115 567 818 928 
1 70.1 175 272 359 451 528 (1000) 55 600 97 817 
178077 195 374 98 435 592 701 848 76 (500) 956 71 
79206 55 394 43 81 545 (500) 61 (1090) 

180%, 114 62 222 43 512 410 729 838 59 64 969 
(3090) 181015 83 310 50 54 56 713 85 811 13 4 99 
1820.:5 79.199 353 448 6/7 95 824 183066 9 (5000) 


87 


48 68 1:5 97 341 (500) 60 421 54 (500) 64 87 670 715 
40 41 34 70 355 465 45 618 (3000) 853 58 63 
35033 196 279 318 98 435 55 88 643 6 90 842 81 
36078 177 304 45 572 647 01 37081 340 539 623 82 
585 — 154 305 482 856 93 958 39212 448 563 694 
720 BU 
40006 142 92 237 49 (0 (500) 347 66 495 553 68 
5 (3000) 96 81 41011 154 360 87 578 610 5 44 
826 58 42ʃ75 213 503 11 (03 759 43136 255 459 6il 
724 60 (500) 851 913 (100% 46 62 68 410 572 98 
177 931 353 45137 237 87 495 99 erg 528 619 760 
79 935 6: (3000) 46279 423 5% 029 7 5 48 75 
4700: 9.92 125 57 242 90 506 60: 952 (3000) 48001 
92 67 221 337 70 71 401 5 18 88 592 (500) 79: 49196 
354 75 465 665 82 (500) 96 779 925 41 

50119 545 57 854 71 054 51136 73 308 412 92 538 
520 5 72 152 (5000) 215 313 53 743 48 853 43 48 
853 97 992 5301 78 28 385 463 533 34 2 3 80 
621 63 760 818 21 5415 422 24 667 770 850 86283 
(500) 535 85 626 57 55 (500) 801 918 5611139 (3000 
69 571 606 79 733 570% 334 431 525 692 795 85 
58038 100 75 (500) 455 89 712 621 69207 412 73 606 
(1000) 44 717 ! 

60182 257 62 78 375 499 588 610 84 86 751 832 
(500) 34 52 92 43 67 61061 198 228 82 406 564 66 
722 3: (1000) 62056 145 06 643 (1000) 41 800 900 4 


63220 405 530 (500) 657 98 897 64:22 307 14 29 505 


149271 365 76 473 619 843 50 65 71 984 

150010 251 677 98 (500). 750 861 940 181119 502 
764 68 854 945 152323 42 716 51 158178 312 518 
59 765 84 (3000) 154130 31 64 269 345 760 896 
155054 127 77 299 473 555 73 618 49 (3000) 725 72 
98 156146 213 55 418 35 38 520 57 (100) 614 66 
83 711 157300 479 593 648 91 802 158094 214 93 
95 383 512 772 159011 14 479 576 93 620 35 (1000) 69 

160! 19 59 256 41 009 (3000) 771 947 161056 
(500) 133 45 202 464 512 611 60 790 162045 106 254 
88 395 440 527 835 163079 124 66000 62 232 33 408 
501 641 90 793 (500) 5:0 96 988 164127 92 231 87 
327 668 742 880 923 166126 422 32 577 79 633 800 
57 98 166145 222 361 690 817 95 912.49 187101 60 
98 202 303 467 509 756 835 (1000) 168170 206 420 
85 629 980 169037 42 (3000) 43 61 96 142 80 264 
326 83 187 574 622 720 820 (4 97 

170 9 80 103 91 460 674 827 171001 71 156 514 
603 23 35 77 733 41 891 172021 66 128 74 90 468 
606 62 80 729 832 42 93 918 63 173000 111 17 (1000 
54 (500) 87 95 264 460 516 19 627 87 881 949 1741 
228 64 377 (100%) 570 621 747 57 566 925 55 76 
175033 108 60 430 501 649 60 62 922 176178 341 
06 29 745 822 62 81 177157 80 244 90 569 75 91 
682 710 931 178023 81 672 851 92 062 76 179058 
137 90 270 355 401 566 96 734 43 877 

180096 132 215 95 402 8 39 80 556 71 38 77 7895 
875 909 42 181944 171 95 258 592 91 (1000) 650 734 


2 60112 92 221 3°2 630 42 941 61057 199 280 339 | 152 9 374 670 894 184477 520 38 45 97 607 91 (500) 73 711 27 78 Bil 82 (500 9% 3001 12 258 355 432 
uh B n. in Neapel. 424 518 060 90 92 a2 0 338 05 27 509 c 76 d 00 | 873 18 % 161 99 2 402 22 35 68 535 620 53.958 6142 40 70 804 85 87 55450069005 01 219 200 "6 | 55 952 1820 6 58 95 406 608 (ame 00 956 
„ Skeros, von Buenos Airs nach Hamburg. 25. “33 993 63095 80 129 417 :9 509 B12 g , 206.766 (00, 186140 46-209 487 513 87 683 705 91 917 | 5:3 (00) 5) 618.30 58 801 923 e 67137 253 415 597 | 18872 2:6 91 07 184 1.5 ö08 .09 3) 835 30 
Abril Vorm. Dover aſſirt. 637 732 869 906 65023 154 332 98 618 734 48 873 187106 51 12 387 (1090) 403 5 511 (1000) 636 61 747 61 618 01 91 897 953 68073 282 87 654 738 09 22 1880/0 177 220 70 84 97 332 43 405 619 25 972 


„Teutonia, von Bolton na Hamburg, 24. April 


Uhr Vorm. Dover paſſirt. 
„ Valdiw'a, 24. April von Para. 


Eine elegante Cigarrentasche 


gratis 


ſende auf beſonderen Wunſch bei erſtmaliger Beſtellung 
meiner hauptſächlich in Beamtenkreiſen allgemein be⸗ 


liebten Spezial⸗Cigarre „Flor de Vega‘. 
„Flor 


gute 7 Pfg.⸗Cigarre. 


Faſt t glich erhalte ich Anerkennungsſchrelben und 
außerordentlich beliebte 


Nachbeſtellungen 
Cigarre. 


auf dieſe 


Nur infolge großen Umſatzes bin ich in der ange⸗ 


de Vega‘ ijt von großem Format, 
mildem Geſchmack, feinem Aroma und repräſentirt eine 


955 66030 121 (500) 357 441 80 (500) 806 67 90 579 
649 761 800 680 0 141 209 481 (500) 524 82 657 925 
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7095 462 558 92 639 72 739 934 71239 351 99 
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63 240 323 677 (1000) 724 84 919 27 75016 5% 142 
235 (500) 97 420 34 (1000) 866 981 76 95 (3000) 
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808 27 919 83176 240 43 571 935.93 8120 89 303 
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965 88308 55 554 621 (1000) 54 739 56 85 895 950 
87111 73 89 262 88 435 9% 884166 555 795 859 (500) 
92 89196 216 452 65 93 95 (5000) 665 992 
90101 226 28 343 405 14 (700) 44 552 683 709 41 
879 940 91176 410 977 92052 179 209 34 66 430 53 
(3000) 617 7 0 843 93070 118 64 97 622 78 86 (500) 


89 800 (500) 11 951 1880.8 10 219 337 493 689 720 
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820.74 81020 203 0 46 343 461 570 90 767 81 818 9:8 
82042 216 34 (3000) 431 83221 376 495 538 88 
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51 99 728 835 86 975 85050 57 201 631 717 3000) 
20 55 62 85 829 86217 47 424 638 52 850 87309 86 
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531 750 85 940 92 21302? 355 97 490 96 928 


7 621 79 748 803 77 09026 48 133 321 61 79 43 


91 500 804 917 85 218005 172 312 37 63 430 66 553 


„ * * ” * * * * = * « 
4,80 300 10018 440 5 1 615 819 10% 69 (0% 74 181 92 220003 96 295 318 (2000) 678 80 760 810 991 1803 95 621 861 939 219004 112 20 50 317 620 
, / 5.18 07 1m co om zu san name | „Adel pi in nl 2 0 aan: m 20 
59 9 2 37 6 7 2 { 2 70% 199 23: y #67 204 108 78 215 788 887 952 2 5 2 
a „ 500 75.(500) 104233 50 74 358.812 16 22 906 27 59108210 8 97 43 91939 90 60 63 85 ara ia su 00. | 31,228,78 442 507 524 102109 (1000) 9.97 78 213 519 | 580 :85 887 052 eg A * 


53 89 251 327 92 637 84 818 80 951 62 224075 416 


872 965 74 86 94 96 103002 (500) 50 357 490 505 68 
890. 104033 37 40 104 8 24 73 81 316 486 534 696 
796 % 894 (1000) 05236 97 309 13 76 524 788 963 
78 106009 &8 480 782 85 950 107066 74 143 298 302 


4, * * 
portofrei zu liefern. 

Verſaud gegen Nachnahme oder vorherige Einſendung 
des Betrages. 

Da ich Nichtgefallendes, auch angebrochene Kiſten, 
auſtandslos unfrankirt zurüdnchne und den gezahlten 
Betrag zurückerſtatte, leiſte ich volle Garantie für 
ſtrengſte Reellität. 

Jedes Riſiko bei Beſtellung alſo ausgeſchloſſen. 


2 


L. Schultz, Di. Eylau ll. 


Cigarren⸗Verſand⸗Geſchäft. 


725 68 806 941 65 604 


Im Gwinnrade verblieben: 1 Gew. a 500 000 
1 a 200000 Mi., 2 a 150.000 Mk., 
7 a 20,000 Mk., 2 000 Mk. 
a VOM. N 


41 92 351 439 81 533 66 655 715 51 > 59 67 856 
911.81 10 038 184 363 622 799 10703 473 523 642 


727 32 837 (500) 108205 (3000) 73 60) 631 731 804 
621 781 923 108067 280 405 58 502 30 66 645 (1000) 


Allgemeine Ausstellung 


vor Rasse-IHunden 


Sonntag, den 28. April d. J., im Goncerthausgarten. f 

Paſſepartouts 1 Mark 50 Pf. Entree von 9 Uhr Morgens bis 1 uhr 
1 1 Mark; von 1 Uhr Mittags bis 8 Uhr Abends 50 Pfennige. Kinder 
die Hälfte. . ö 


— — 


Stahlbad 
Liebenstein in Thüringe 


Laut Analyse von 1899 stärkste kohlensäurereiche Eisen-Mangan Arsenquelle in Deutschland, 


Trinkkur; tahl-, Sool-, u. elektr. Bäd.; Massage. Veber-asch, günstige Kur. b. Horzkranicheit- 
Heırlich., geschützt. Lage, reinst. Quell-Triukwass., tägl. Kur-Konzerte gut. Theater, Kiin«tI-Konzerte, DW 
Les saal. Reunions, Jagd, Lawn-Tennis, entzückende Ausflugs punktete. Hötel B-llevuo und # 

Ku:rhaus-Hötel in bester Lage mit vortrefflicher Vergflegung bei civilen Preisen. Prospecte und 
jede Auskunft auch über anders Hötels und Villen ertheilt Die Bad:-Direktion, 


G. Wo! ken hauer, 


Hoflieferant Sr. Majeſtät des Kaiſers, 


Sr. Königlichen Hoheit des Prinzen Friedrich Carl von Preußen, 
Sr. Königlichen Hoheit des Großherzogs von Vaden, 

Sr. Königlichen Hoheit des Großherzogs von Sachſen⸗Weimar, 

Sr. Königlichen Hoheit des Großherzogs von Mecklenburg⸗S hhwerlu. 


STETTIN, Louisenstr. No. 13. 
ö i _—01$ ——— a 
Wolkenhaner’s Lehrer-Instru- 
Fpecialität. 


wenRiol 


Die hässlichsten Hände und das ; 
unreinste Gesicht 
erhalten ſofort ariſtokraliſche Feinheit und 


orm durch Benützung von „Riol*, „Riol“ 
iſt eine aus 42 der Frifpeiten und edelſten 
Kräuter hergeſtellte Seife. Wir garantieren, 


zer Uhren- industrie. mente, 1 laninos in 3 Großen von 


daß ferner Runzeln und Falten des N ; 
; R All „Offizieren, Poſt⸗, Bahn- u. Polizeibeamten, u; R { 1 
Kefer Tpurlos verfawisben belt Gebe, Der chic gute hr Brandt, mir Ne bl vorzüglichſter Haltbarkeit, welche in Tonſchönheit 


t, daß 
wir den Allein-Berkauf der neuerfundenen S. e 
14 karat. Elektro-Colb⸗Plaqus-Mem.-Uhren Syſtem Glas ⸗ 
hütte“ übernommen haben. Dieſe Uhren beipen ein anti ⸗ 
magnetiſches Präziſionswerk, find genaueſt regulirt 
und erprobt, und leiſten wir für jedt Uhr eine drei ⸗ 
jährige ſchriftliche Garantie. 5 Gehaäuſe, welche 
0 And 8 Sprungoeckel Narr arg ara 
ind hochmodern, prachtvoll ausgeftat:et und au 1 
neuerfundenen abſolut een ich, amerikaniſchen 
Woldin-Metall hergeſtellt u. außerdem noch mit einer 
Platte 14 karat. Goldes überzogen nd befigem aher 
das Ausſehen von echtem Golde d ert, bak fie ſelb 
von Fachleuten von ner echt goldenen Uhr, die 
200 Dit. koſtet, . zu unterſcheiden find. ige 
Uhr der Welt, welche nie das Gold⸗Ausſehen ver · 
liert. 10 000 Nachbeſtellungen und ca, 3000 Be⸗ 

lobungsſchreiben innerhalb 6 Monaten erhalten. 
Preis einer Herren oder Damen ⸗Uhr nur 14 Mark 

tterat, fowie: ei A elite ee i. Zu a = 
+ fowie eine mechani tomatiſche er ng gegen l 8 
elegante moderne Sine en für Herren * 22 (auch 2 N 
Babe * ver Wet. Jede nicht convenirende Uhr wird auſtandslos zurückgenommen, 
a ſico 
Berfanbt gegen Nachnahme ober vorherige Geldeinſendung. 
eſtellungen ſind zu richten au bas 

Uhren-Versandthaus „Chronos“ Basel (Schweiz). 


Briefe nach der Schweiz koſten 20 Pfg. Poſtkarten 10 Pfg. 


nach Gebrauch von „Riol*, „Riel“ tt 
das breite Kopfhaar-Neinigungs⸗, Ropfhaar⸗ 
Pflege und Haar-Verſchönerungemittel, ver⸗ 
bindert das Ausfallen der Haare, Kabl⸗ 
köpfigteit und Kopfktraukheiten. „Riol* ift 
auch das natürlichſte und beſte Sete. 
mittel. Wir verpflichten und, das Geld for 
fort zurückzuerſtatten, wenn man mit 
„Rol“ nicht vollauf zufrieden iſt. „Rol“ 
ird anſtalt gewöhnlicher Seife benußt. 
Wer „Riol* einmal benutzt, bleibt ewig 
dankbar. Preis per Stück Mk. I 
s Stück Mt. 2,30, 6 Stück Mk. 4,50, 
12 Stück Mt. 8,— Porto beträgt bei vor 
heriger Geldeinſendung von 1 Stüd 20 Pf., 
von mehreren Stücken 50 Pi Bei Nachn. 
30 Pf. mehr Briefmarken werben in Zahlung 
—— Berſand durch das Gen 
ot von — Feith, Berlin NW., 
Mittel-Steaase 33. 


— —— 


und Spielart kleinen Flügeln vollſtändig gleichen. 


Jedem Juſtrument wird eln Garantie- Schein beigegeben. die Ru mmer 
des Pianinos führend und von dem Inhaber der Firma: Kgl. Kommiſſions⸗ 
Rath Wolkenbauer unterzeidnet. Garantie 20 Jahre. 


Das von der Hof⸗Piauoforte⸗Fabrit von a. Wolkenhauer zu Stettin für 
das Großherzogliche Schullehrer⸗Seminar zu Weimar gelieferte Piauino habe ich ſelbſt 
gespielt nud geprüft und daſſelbe in jeder Beziehung lobenswerth gefunden. Der Ton iſt 
weich, geſangreich und voll; die Spielart leicht und elaſtiſch, jo daß ich Hiermit gern allen 
lobenswerthen Eigenschaften dieſer Pianoforte meine Anerkenunng ausſpreche. 3 


Rom, den 7. Januar 1880. F. Linzt. 


Nachdem ich Stettin nach mehrjähriger Abweſendelt aufs Neue beſuchte und dabei 
Veranlaſſung nahm, die Magazine des Königl. Hoflieferanten Wolkemhuuer zu 
beſichtigen, Tan es mich, die weſentlichen Erweiterungen und den bedeutenden Aufſchwung 
dieſes Unternehmens, welche daſſelbe im Laufe der Zeit gewonnen und welche daſſelbe 
damit in die Reihe der erſten und geachteſten Unternehmungen der Gegenwart ſtelleu, 
kennen zu lernen. Eine Beſichtigung der in ſelten reicher Auswahl und nit ſachverſtändiger 
Kenntniß ausgeſtellten Flügel und Pianinos wird ſelbſt für den Klavierſpieler von Fach von 


Urania 
beite, feinſte Marke. Billige Preiſe. 
Wiederverkäufer geſucht. 


Carl Seydel, 
— Bublitz i. Pomm. (Bahnitation). 
Zwei faſt neue 
Schlepr⸗u. Paſſagier⸗Dampfer 
für 60 bis 70 Perſouen, mit 50 HP Compoundmaſchine 
und comfortablen Ca jütseinrichtungen, find preiswerth 
zu verkaufen. 


Nüäh. sub . E. 1658 befördert Rudolf 
Mosse, Hamburg. 


Elegante Segel jolle 


zaſt neu, aus amerikaniſchem Holz gebaut, mit Eiſen⸗ 


nia-Fahrradfabhrik mem ee re 
Ben Ser IDEE — : BEE Die von Herrn Wolkenhauer ſelbſt gebauten Pianinos, welche ich Gelegenheit 
G 6 ſt Wir haben für die Dreſchrampagne noch mehrere . \ fand, kennen zu lernen, zeichnen ſich durch Größe des Tones, Weichheit, Gleichmäßigkeit der 
B zent ung en 1 1 D Ib 0 1 Regiſter und leichte iet aus und nehme ich . 1 4 75 75 9 ganz 
uchen⸗Kloben olz, Con @ Vest ri Le beionder8 hervorzuheben. . Hans vo: 7 . 
„ ͤ Rundholz, D a : 2 
Eichen⸗Klobenholz 5 rit ne. la- a x RER FIEEN: RN De 833 
Kiefern. „. nit Spiritus-Loomobilen (Altmann). Soolbad Sulza I. T. Erespchte ud Tusk unte durch die 
* Nundholz, zu 3 ” (Post- und Eisenbahustation Stadtsulza der Badeärzte Sanitütsr. De, Schenk, Dr 
Buchen⸗Felgen, Anträge können nur bis 15. Mai berückſichtigt werden. Thüringer Staatsbahn). 5 Löber und die itadedivektion. (*) 
Eichen: Felgen und Speichen . ü OF ge — 5 N 
aa Motorfahrzeug- u. Motorenfabrik Berlin A. G. Zum Deut chen arten 
* 


Marienfelde bei Berlin. 


— 1 

ar Auswahl zu den Pfingſt⸗ 

ver Heirat. tagen coloſſal. Senden Sie 

nur 5 5 2 — — Sie 600 reiche Partien 
l 3 8 

5 „Reform“ Berlin 14. 


Junger Kaufmann ſucht um 1. 5. 
volle Einzel ⸗Penſion. 
Angebote mit Preisangabe sub 8. T. an die 
Expedition d. Bl., Kirchplatz 3, erbeten. 


Privat-Kapitalisten! 
Leset die „Neue Börsenzeltuns“. 


Probenummern gratis und franco durch die 
Expedition, Berlin SW., Zimmerstr. 100. (*) 


Den hieſigen Vereinen, Schulen und Veranſtaltern ER a 8 5 
PVrivat⸗Sommer⸗Jeſtlichke ten 
geräumigen Hallen und Spielplätzen einpiehlend in Erinnerung. 8 a | 
Regelmäßig Sonntags und Donnerſtags finden g 
e ſikt des Artillerie⸗Regiments Nr. 38 ſtatt. . 
e Sir Boßigepflegte Getränke und Speiſen befter Qualität werde ich Sorge tragen und ſtets bemüht 


bringe ich hierdurch meinen ſchönen Garten mit ſeinen wohlgepflegten Parkanlagen, ſchattigen Wegen 
9 [2 [2 } N 
— Militär Konzert 
fein, meine werthen Gäſte in jeder Beziehung zufrieden zu ſtellen. 


ſchwert, ca. 18 ı Mtr. fläche es leichtes großes, gut erhalten, zu Kaufen geſucht. kinderloſes Ehepaar ſucht eine Wohnung be⸗ g 
— — . — Fatih ber. Offerten unter „„Bän«“ poftlagernh Prenglanı l. U. stehend ung 4 Finnern. Mätchen, Badezimmer Küche. Zu recht regem Beſuch lade freundlichst ein und ee 5 a 
laufen oder gegen ſchwereres Familienboot, möglichſt i ale a ufitüren wünſchen Waſchküche und ſonſtigem Zubehör zum 1. Mat d. Js, N 


Carl Dahms. 


vi mit Gajte, zu vertaufchen, eichäftähınbige Damen zu übern. | Gefl. Offerten unter Min. . an die Expeditſon l 


3 Offerten poſtlagernd unter „Boot“ Prenzlau i. U. Caution vorh. Off. u. . O0. i d. Erp. d. Bl., Kirchplatz 3. d. Bl., Kirchplatz 3. 


